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Amtsblatt der Gemeinde

Langenwetzendorf

Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen

Gemeinde
Langenwetzendorf

mit den Ortsteilen Daßlitz, Erbengrün, Göttendorf, Hain, Hainsberg, Hirschbach, Lunzig,

Naitschau, Neuärgerniß, Neugernsdorf, Nitschareuth, Wellsdorf, Wildetaube und Zoghaus

sowie für die erfüllte Stadt Hohenleuben und die erfüllte Gemeinde Kühdorf

Foto: Iris Winkler

geht die Sonne auf
in der Wälder wundersame Runde.

Und die schöne scheue Schöpferstunde -
jeden Morgen nimmt sie ihren Lauf.

Jeden Morgen

Foto: Iris Winkler

Buchungen für Floßfahrten nehmen wir in der
Gemeindeverwaltung unter der Telefonnummer

036625 - 52 012 entgegen. Alle Informationen rund
um die Floßfahrt erhalten Sie außerdem unter Freizeit-

angeboten auf der Internetseite: www.langenwetzendorf.de!

Jeden Morgen mir in meinem Garten
öffnen neue Blüten sich dem Tag.
Überall ein heimliches Erwachen,

das nun länger nicht mehr zögern mag.

Hermann Claudius

Erleben Sie unterhaltsame Stunden mit dem Kapitän,

genießen Sie die herrliche Natur. Zusätzlich können

Sie sich vom Georg-Kresse-Überfall überraschen

lassen. Unterhaltung mit dem Akkordeon

sorgt für Stimmung und gute Laune.

Leinen los auf der Leubatalsperre!

Die feucht-fröhliche Fahrsaison auf unserm Floß beginnt ab Mai wieder!
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Einladung 
 

Restaurator begutachtet Ihre "Familienschätze" 
 

Am Samstag, dem 28. April 2018 wird der bekannte Dipl.-Restaurator und Kunstexperte für Antiquitäten 

Thomas Heinicke aus Wickersdorf um 15.00 Uhr im Museum Reichenfels in Hohenleuben zu Gast sein. 
 

                  Der Freundeskreis Museum Reichenfels im Vogtländischen 

                  Altertumsforschenden Verein e.V. lädt ins Museum ein, um einen 

                  Interessanten Nachmittag mit Herrn Heinicke zu verbringen. 
 

                  Was ist Kunst? Was ist Krempel? 
 

                  Interessierte können "fragwürdige" Dinge zur Veranstaltung 

                  Mitbringen und bestimmen lassen. Sicher hat jeder etwas in seinem 

                  Besitz, von dem er nicht viel weiß. Wie alt ist der Gegenstand? 

                  Wie ist der eigentliche Zustand einzuschätzen? Hat man da etwas 

                  Wertvolles auf dem Flohmarkt erstanden, geerbt oder irgendwo 

                  gefunden? 

 
                  Foto: Thomas Heinicke und Ehefrau Sybille Heinicke vor dem Musikwerk im 
                  Museum Reichenfels, das 2018 über Fördermittel von ihnen restauriert wird. 
 

Thomas Heinicke begutachtet Ihre Familienschätze. So z.B. Gemälde, Kleinmöbel, Silberbesteck, Porzellan, Uhren, Plastiken, 

Zinn, altes Spielzeug, kunsthandwerkliche Gegenstände. Dabei erfahren die Eigentümer viel Interessantes über ihre mitgebrach-

ten Dinge. Herr Heinicke weiß viel zu erzählen und das auch sehr kurzweilig. Dabei geht es um das Material, die handwerkliche 

Verarbeitung und die zeitliche Einordnung. Man muss nicht unbedingt etwas mitbringen. Auch beim Zuhören kann man viel erfah-

ren und nicht selten wird geschmunzelt, wenn Erwartungen und Ergebnisse nicht ganz übereinstimmen. 
 

Die Veranstalter gehen von einem vergnüglichen und informativen Nachmittag aus, bei dem sicherlich viele Anekdoten zu den je-

weiligen Schätzen erzählt werden. Als Eintritt wird ein Unkostenbeitrag von 6,- € erhoben, wobei der Museumsbesuch inklusive 

ist. Interessierte können sich gern im Museum Reichenfels Hohenleuben, unter der Tel.-Nr.: 036622 7102 oder unter 036622 

71683 anmelden. 
 

Brigitte Rau 

Museum Reichenfels 
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Donnerstag, den 10. Mai 2018. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Donnerstag, der 26. April 2018 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Platz der Freiheit 4, 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 

 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 oder 0171 - 22 80 073 

 
Sprechzeiten der Revierförsterin 

 

Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Tel.: 0172 - 3480 414. 
 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 

 
Die Schiedsstelle der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Im täglichen Miteinander kann es auch ohne Vorsatz schnell 
einmal zu Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten mit 
dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch dem Handwerker 
kommen. 
 

Nicht immer sind die Beteiligten in der Lage, solche Streitigkei-
ten des Alltages selbst beizulegen. 
 

Für Streitigkeiten dieser Art steht Ihnen Frau Schwarz als 
Schiedsperson gerne zur Verfügung. 
 

Terminvereinbarungen werden unter folgender Telefonnummer 
Tel.: 03661/3823 entgegengenommen. 

 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Es gilt die bundesweit einheitliche Telefonnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst für Hilfesuchende außerhalb der 
Praxiszeit:  116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Notfalldienst: 0180/58 84 12 34 40 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie bitte 
den Rettungsdienstarzt unter  112. 

 

Zahnärztlicher Notdienst 
 

Der zahnärztliche Notdienst ist über eine zentrale Notrufnum-
mer geregelt. Wenn Sie als Patient diese Nummer wählen, 
erfahren Sie, welcher Zahnarzt in Ihrer Nähe Dienst hat. 
 

Diese Notrufnummer lautet:  0180/5908077 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589741 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

12.04.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

13.04.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

14.04.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

15.04.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

16.04.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

17.04.  stadtapotheke TRIEBES 
 

18.04.  stadtapotheke TRIEBES 
 

19.04.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

20.04. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

21.04.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

22.04.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

23.04.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

24.04.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

25.04.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

26.04.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

27.04.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

28.04.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

29.04.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

30.04.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

01.05.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

02.05.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

03.05.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

04.05.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

05.05.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

06.05.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

07.05.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

08.05.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

09.05.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

10.05.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

11.05.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

12.05.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

13.05.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

14.05.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

 
 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Donnerstag im Monat sowie im 
Bedarfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. Ge-
gen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil:  
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei GbR, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: 
 Allgemeiner Anzeiger GmbH, Außenstelle Zeulenroda, Schopperstraße 1 - 5, 
 07973 Zeulenroda-Triebes, Tel.: 036628 - 49730. 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Einladung 
 

Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses findet 
am 
 

Donnerstag, dem 19. April 2018 
um 18.30 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

statt. 
 

Tagesordnung: 
 

Bürgerfragestunde 
 

Bauanträge 
 

Sonstiges 
 

Alle Interessierte werden hiermit eingeladen. 
 

gez. Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

Einladung Gemeinderatssitzung 
 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Langen-
wetzendorf findet am 
 

  Montag, d. 23. April 2018 um 19.00 Uhr 
  im Kulturhaus Langenwetzendorf  
  Hohe Straße 23, 07957 Langenwetzendorf  
 

statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Feststellung ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfä-
higkeit, Bestätigung der Tagesordnung, Genehmigung der 
Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 26. März 2018 

 

2. Bürgerfragestunde 
 

3. Abwägungsbeschluss Bebauungsplan „Biogasanlage in der 
Haardt“ Langenwetzendorf 

 

4. Satzungsbeschluss Bebauungsplan „Biogasanlage in der 
Haardt“ Langenwetzendorf 

 

5. B-Plan Nr. 1 Gewerbegebiet „Daßlitzer Kreuz“, 3. Ände-
rung: Billigung des Entwurfes und Beschluss zur Offenlage 
mit Beteiligung TÖB 

 

6. Jahresabschluss 2016 
 

7. Über- und außerplanmäßige Ausgaben 2018 
 

8. Nichtöffentlicher Teil 
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 

Dittmann 
Bürgermeister 

 
 

Aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Langenwetzendorf 

am 26. März 2018 um 19.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Vom Gemeinderat wurden in der öffentlichen Sitzung folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 

Beschluss-Nr.: 07-03/2018 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die Haushalts-
satzung der Gemeinde Langenwetzendorf für das Haushalts-
jahr 2018 mit Haushaltsplan samt Anlagen. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             11 
 

Ja-Stimmen:              11 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

Beschluss-Nr.: 08-03/2018 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt den Finanz-
plan für das Jahr 2018.  
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             11 
 

Ja-Stimmen:              10 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              1 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Stadt Hohenleuben 
 

 

Haushaltsatzung 2018 
 

Haushaltsatzung der Stadt Hohenleuben 
für das Haushaltsjahr 2018 

 

Auf Grund des § 55 ThürKO (Thüringer Kommunalordnung) 
erlässt die Stadt Hohenleuben folgende Haushaltsatzung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2018 wird hiermit festgesetzt, er schließt im 
 

 

Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 
 

 

 
1.551.000,00 € 

 

und 
im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 
 

 

 
 

581.100,00 € 
 

ab. 
§ 2 

 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt: 
 

  1. Grundsteuer 
a) für die land- und forst- 
    wirtschaftlichen Betriebe (A)      310 v.H. 

 

b) für die Grundstücke (B)       410 v.H. 
 

  2. Gewerbesteuer          410 v.H. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 100.000,00 € 
festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Diese Haushaltsatzung tritt am 01.01.2018 in Kraft. 
 
Hohenleuben, den 27.03.2018 
 

 
 

II. Beschluss- und Genehmigungsvermerk 
 

1. Mit Beschluss 01-01/2018 vom 05.02.2018 hat der Stadtrat 
die Haushaltssatzung der Stadt Hohenleuben für das Jahr 
2018 beschlossen. 
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2. Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichti-
gen Teile. 

 

III. Auslegungshinweis der öffentlichen Bekanntmachung 
nach § 7 ThürBekVO 
 

Der Haushaltplan für das Haushaltsjahr 2018 liegt 2 Wochen, 
beginnend mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
dieser Haushaltssatzung, in der Gemeindeverwaltung Lan-
genwetzendorf, Platz der Freiheit 4, Zimmer 9, zu den Sprech-
zeiten aus. 
 

Am gleichen Ort, ebenfalls zu den Sprechzeiten, besteht ge-
mäß § 57 Abs. 3 Satz 3 Thüringer Kommunalordnung die Mög-
lichkeit zur Einsichtnahme des Haushaltplanes bis zur Entlas-
tung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses 
Haushaltsjahres. 
 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Kühdorf 
 

 

Haushaltsatzung 2018 
 

Haushaltsatzung der Gemeinde Kühdorf 
für das Haushaltsjahr 2018 

 

Auf Grund des § 55 ThürKO (Thüringer Kommunalordnung) 
erlässt die Gemeinde Kühdorf folgende Haushaltsatzung: 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2018 wird hiermit festgesetzt, er schließt im 
 

 

Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 
 

 

 
55.400 € 

 

und 
im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 
 

 

 
 

  3.000 € 
 

ab. 
 

§ 2 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer 
 

a) für die land- und forst- 
wirtschaftlichen Betriebe (A)    310 v.H. 

 

b) für die Grundstücke (B)      410 v.H. 
 

2. Gewerbesteuer         410 v.H. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 8.200,00 € 
festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Diese Haushaltsatzung tritt am 01.01.2018 in Kraft. 
 

Kühdorf, den 26.02.2018 
 

 

II. Beschluss- und Genehmigungsvermerk 
 

1. Mit Beschluss 01/2018 vom 26.02.2018 hat der Gemeinde-
rat die Haushaltssatzung der Gemeinde Kühdorf für das 
Jahr 2018 beschlossen. 

 

2. Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichti-
gen Teile. 

 

III. Auslegungshinweis der öffentlichen Bekanntmachung nach 

§ 7 ThürBekVO 
 

Der Haushaltplan für das Haushaltsjahr 2018 liegt 2 Wochen, 
beginnend mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
dieser Haushaltssatzung, in der Gemeindeverwaltung Langen-
wetzendorf, Platz der Freiheit 4, Zimmer 9, zu den Sprechzei-
ten aus. 
 

Am gleichen Ort, ebenfalls zu den Sprechzeiten, besteht ge-
mäß § 57 Abs. 3 Satz 3 Thüringer Kommunalordnung die Mög-
lichkeit zur Einsichtnahme des Haushaltplanes bis zur Entlas-
tung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses 
Haushaltsjahres. 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 

 
 

 

Verwaltungsinformationen 
 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

Die Gemeinde Langenwetzendorf sucht für die 
Kindertageseinrichtung „Wirbelwind“ in Lunzig eine/n 

 

Staatlich anerkannte/n Erzieher/in 
 

in Teilzeit - Flexible Arbeitszeit 
zwischen 20 - 30 Std. pro Woche 

 

In unserer Einrichtung „Wirbelwind“ werden 
z. Zt. 21 Kinder im Alter von 1 Jahr bis Schulbeginn 

täglich in der Zeit von 6.00 Uhr bis 17.00 Uhr betreut. 
 

Ihre Aufgaben: 
 

- Bildung, Erziehung und Betreuung der Kinder entspre-
chend der Struktur der Einrichtung unter Berücksichtigung 
der Inhalte der pädagogischen Konzeption der Einrichtung 

- Pädagogische Verantwortung sowie Wahrnehmung der -
Fürsorge- und Aufsichtspflicht  

- Dokumentationserstellung 
- Zusammenarbeit mit den Eltern  
 

Was bieten wir: 

- Ein partnerschaftlich orientiertes, motiviertes Team 
- Eine interessante und anspruchsvolle Tätigkeit auf einem 

attraktiven Arbeitsplatz 
- Zielgerichtete Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
- Leistungsgerechte Vergütung nach TVöD (Beschäftigte im -

Sozial- und Erziehungsdienst) 
 

Was Sie mitbringen: 

- Sie haben einen Abschluss als staatlich anerkannte/r Er-
zieher/in.  

- Sie zeigen ein überdurchschnittliches Engagement bei der 
Arbeit mit Kindern. 

- Sie verfügen über Teamgeist und Kommunikationsfähig-
keit. 

- Sie besitzen Entscheidungs- und Durchsetzungsvermögen 
sowie Geduld. 

- Ein selbständiges Arbeiten mit hohem Verantwortungsbe-
wusstsein ist für Sie selbstverständlich. 

- Ein Nachweis der Erstbelehrung durch das Gesundheits-
amt sowie die Impfung Hepatitis A und die Grundimmuni-
sierung (Mumps, Masern, Röteln, Keuchhusten, Windpo-
cken) liegen vor. 

 

Wir freuen uns über Ihre vollständige und aussagekräftige 
Bewerbung. Senden Sie diese bitte bis zum 18.05.2018 an die: 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf - Personal - 
Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf 
Telefon: 036625-52013 
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Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen ist nur bei Beilegung 
eines frankierten Rückumschlages möglich. Zu unserer Entlastung 
werden nicht mehr benötigte Unterlagen mit Ablauf einer Frist von drei 
Monaten vernichtet. Anfallende Kosten im Zusammenhang mit einer 
Bewerbung in unserem Haus (Fahrtkosten etc.) können von uns nicht 
übernommen werden. 
 

 
 

Sonstige Bekanntmachungen 
 

 

 
 

Auslegungsverfahren Fachbeitrag Wald zum Ma-
nagementplan für das Natura-2000 Gebiet (FFH Ge-
biet "Pöllwitzer Wald" und einer Teilfläche vom EG-
Vogelschutzgebiet "Pöllwitzer Wald" TH-Nr. 150) 
 

Das Thüringer Forstamt Weida gibt bekannt, dass im Bereich 
der Gemeinde Langenwetzendorf, der Fachbeitrag Wald als 
Bestandteil einer Managementplanung für das Natura 2000 
Gebiet „FFH Gebiet „Pöllwitzer Wald“ und einer Teilfläche vom 
EG-Vogelschutzgebiet „Pöllwitzer Wald“ mit der TH-Nr. 150 
erstellt wurde. 
 

„Natura 2000 Gebiete“ sind der Sammelbegriff für die FFH-
Gebiete und der Europäischen Vogelschutzgebiete, die auf 
Grund von EU-Richtlinien an die Kommission in Brüssel ge-
meldet sind. Sie bilden ein Netzwerk von Gebieten, in denen 
aus europäischer Sicht, in denen besonders gefährdete Tier- 
und Pflanzenarten vorkommen und deshalb zu deren Erhal-
tung ein besonderer Schutz, sowie entsprechende Pflege-und 
Nutzungsmaßnahmen, von den EU-Mitgliedsstaaten zu ge-
währleisten sind. 
 

Die in den Natura 2000-Gebieten notwendigen Maßnahmen 
zur Sicherung bzw. Verbesserung des Erhaltungszustandes 
werden im benannten Fachbeitrag Wald beschrieben. Die 
Waldeigentümer erfahren welche Maßnahmen auch künftig 
durchgeführt werden müssen, um eine Verschlechterung in 
diesen Gebieten zu vermeiden. Im Auslegungszeitraum kön-
nen betroffene Waldeigentümer Hinweise oder Anmerkungen 
zum Fachbeitrag Wald an das Forstamt richten. 
 

Diese Planung der erforderlichen Maßnahmen in den Natura 
2000-Gebieten dient dazu, die für Thüringen typische Natur- 
und Kulturlandschaft zu erhalten und die Artenvielfalt auch für 
kommende Generationen nachhaltig zu sichern. 
 

Der Fachbeitrag Wald kann vom 12.04.2018-03.05.2018, zu 
den regulären Dienstzeiten (www.thüringenforst.de) oder per 
telefonischer Anmeldung (036603-71499-0) im Thüringer 
Forstamt Weida, Bahnhofstraße 29, 07570 Weida eingesehen 
werden. 
 

gez. Schröder 
Forstamtsleiter 
 

 
 

Termine 
 

 

Maibaumstellen, Fackelumzug, Hexenfeuer 
in Langenwetzendorf und Ortsteilen 

 

am 30.04.2018 
 

Tag der offenen Tür der FFw Langenwetzendorf 
 

am 01. Mai 2018 
 

Fußballtraditionsspiel des SV Wildetaube  
 

am 01. Mai 2018 
 

Grillfest am Schützenhaus Langenwetzendorf 
(Begegnungsstätte)  

 

am 10. Mai 2018 
 

Wandertag der FFw Lunzig 
 

am 10. Mai 2018 

Veranstaltungsplan April/Mai 2018 
 

für öffentliche Veranstaltungen im Betreuten Wohnen 
 

Pflegedienst & Betreutes Wohnen Schwester Antje Munzert, 
Genossenschaftsstraße 22, 07957 Langenwetzendorf, 

Tel: 036625 50 530 
 

12.04., 14:00 Uhr - Wir spielen Stadt-Land-Fluss 
 

16.04., 14:00 Uhr - Wir tun gemeinsam etwas für unsere 
    Beweglichkeit 

 

19.04., 14:00 Uhr - Wie schmeckt das denn? 
    Wir testen unseren Geschmackssinn 

 

23.04., 14:00 Uhr - Wir wollen wieder basteln 
 

26.04., 14:00 Uhr - Unser Gedächtnis arbeitet heute besonders 
    intensiv 

 

30.04., 14:00 Uhr - Auch heute ist uns der Sport wieder wichtig 
 

03.05., 14:00 Uhr - Wir spielen gemeinsam Halma 
    und Mensch-ärgere-dich-nicht 

 

07.05., 14:00 Uhr - Basteln macht uns immer Spaß 
 
 

 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 
Die Gemeinde Langenwetzendorf gratu-
liert nachträglich sehr herzlich zur Gol-
denen Hochzeit. Die Eheleute Günter 
und Christa Böhm aus Daßlitz feierten 

am 23.03.2018 ihren 50. Hochzeitstag. 
 

 

Außerdem gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, die 
in den vergangenen Wochen Geburtstag hatten, nachträglich 
sehr herzlich: 
 

am 09.03.  
Brigitta Wolf in Zoghaus     zum 80. Geburtstag 
 

am 09.03. 
Friedhold Zschiegner  in Langenwetz. zum 70. Geburtstag 
 

am 10.03. 
Sigrid Drechsler in Langenwetzendorf  zum 85. Geburtstag 
 

am 13.03. 
Hannelore Wagner in Daßlitz    zum 85. Geburtstag 
 

am 13.03. 
Frieda Hakner in Wildetaube    zum 85. Geburtstag 
 

am 16.03. 
Karl-Heinz Hagen in Neugernsdorf   zum 80. Geburtstag 
 

am 17.03. 
Renate Weiser in Neugernsdorf   zum 80. Geburtstag 
 

am 21.03. 
Helga Tischendorf in Langenwetzendorf zum 70. Geburtstag 
 

am 27.03. 
Franz Steininger in Langenwetzendorf zum 75. Geburtstag 
 

am 06.04. 
Maria Neudeck in Wildetaube    zum 90. Geburtstag 
 

am 07.04. 
Winfried Schmidt in Daßlitz    zum 70. Geburtstag 
 

am 10.04. 
Klaus Zschiegner  in Langenwetzend. zum 75. Geburtstag 
 

am 10.04. 
Erika Schulz in Neugernsdorf    zum 80. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 

Die Stadt Hohenleuben gratuliert 
nachträglich allen Seniorinnen und 
Senioren, die in den vergangenen 
Wochen Geburtstag hatten, nachträg-
lich sehr herzlich: 
 

am 24.03. 
Lisa Scholz zum 70. Geburtstag  
 

am 09.04. 
Gerda Stöckigt zum 80. Geburtstag 
 

am 10.04. 
Brigitte Schmalfuß zum 80. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen  Altersjubilaren Gesundheit und alles Gute. 

http://www.thüringenforst.de/
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Kirchliche Nachrichten 
 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 

Plakate machen die Straßenzüge bunt, von jedem Lampen-
mast lächelt ein Gesicht. Die Kandidaten für die Landratswahl 
erinnern mich mit den Farben ihrer Parteien, dass wir wählen 
gehen können. Ja, können! Auch wenn ich viele unzufrieden 
gehört habe über den Ausgang der Bundestagswahl, auch 
wenn es langwierig war mit der Regierungsbildung und man-
cher sich nicht vertreten fühlt - wir leben in einer Demokratie. 
Wir können uns beteiligen - mit unserer Stimme oder auch mit 
unserer Meinung, unserer Energie.  
 

Es ist eine der Möglichkeiten, mit zu bestimmen, wie wir mitei-
nander leben. In unserer Kirchgemeinde, in Vereinen und 
Initiativen und eben auch in den großen Entscheidungen für 
Kommune oder Landkreis bringen Menschen ihre Meinungen 
und Engagement ein. Singend oder musizierend, wie mit Chor 
zu Gottesdiensten, lebensrettend bei der Feuerwehr, erhei-
ternd beim Karnevalsverein, sportlich oder oder... So bunt wie 
die Aktivitäten sind wir mit unseren Ideen und Wünschen. Ich 
wünsche unserer Gemeinschaft, in unseren Kirchgemeinden, 
Dörfern und im gesamten Land, dass wir uns anschauen und 
respektieren. Manchmal sind wir aufgeregt, verärgert und ‚mot-
zen‘ den anderen an ... da wünschte ich mir, dass wir an-
schließend auch den Respekt vor uns selbst hätten und ein 
Entschuldigung aussprächen. Oder wir könnten manchmal 
einander fragen, welche Gründe der andere hat, so zu han-
deln. Der „raue Ton in unserer Gesellschaft“, den vielen bekla-
gen, können wir selbst anfangen umzustimmen. - „Warum 
siehst du jeden kleinen Splitter im Auge deines Bruders, aber 
den Balken in deinem eigenen Auge bemerkst du nicht?“ hat 
Jesus Christus gesagt. 
 

Was uns am anderen stört, sticht uns meist schnell ins Auge. 
Also: vielleicht mal kurz innehalten und durchatmen. Dann 
überlegen. (Könnte ja sein, dass ich auch nicht immer Recht 
habe?!) Und bestenfalls ruhig miteinander reden. 
 

Für ein frohes Miteinander brauchen wir Achtung voreinander. 
Und wenn mein Gegenüber mich akzeptieren soll, muss ich ja 
damit anfangen. 
 

Pfarrerin Klaudia Riedel 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

für die Monate April/Mai 2018 
 

Sonntag 22.04.2018 
10.00 Uhr Konfirmanden-Vorstellungs-Gottesdienst 

in Naitschau mit der Regionalen Band 
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; 
das Alte ist vergangn, siehe, Neues ist geworden. 
2. Kor 5,17 

 

Im Rahmen der Predigtreihe „Wege zum Frieden“: 
 

Sonntag 29.04.2018 
10.00 Uhr Gottesdienst „Sozialer Frieden“ in Tschirma 

mit Pfarrerin Klaudia Riedel 
 

17.00 Uhr Konzert „8 Cellisten“  in der Kirche Naitschau 
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut 
Wunder. 
Ps 98,1 

 

Sonntag 06.05.2018 
14.00 Uhr Gottesdienst zur Jubelkonfirmation 

in der Kirche Langenwetzendorf 
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch 
seine Güte von mir wendet. 
Ps 66,20 

 

Donnerstag 10.05.2018 
10.00 Uhr Regionaler Himmelfahrt- Gottesdienst im Freien 

(Kulturhaus Göttendorf) 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Er-
de, so will ich alle zu mir ziehen. 
Joh 12,32 

Sonntag 13.05.2018 
14.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation 

in Naitschau mit Einladung zur Abendmahlsfeier 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der 
Erde, so will ich alle zu mir ziehen. 
Joh 12,32 

 
Frauennachmittag 

 

Am 18. April laden wir 
um 14.30 Uhr zum 

Frauennachmittag ins Pfarrhaus ein. 
Den Nachmittag gestaltet 
Pfarrerin Klaudia Riedel.  

 
Krabbelgruppe 

 

herzliche Einladung 
an Mamas oder Papas... 

 

Donnerstags, 19.04. und 03.05. 

ab 9:00 Uhr im Pfarrhaus 
Langenwetzendorf  

 - mit „Jeder-bringt-was-mit-Frühstück“ 
 

Kontakt: Pfarrerin Klaudia Riedel;  Pfarrbüro 036625 - 20 204 

 

 

Kindernachmittag 
für Vorschul- und Schulkinder 

 

Am Freitag Freitag, 20. April laden wir 

Euch von 15:00 - 17:00 Uhr ins Pfarrhaus 
Naitschau ein. Der nächste Kindernach-

mittag wird am 18. Mai sein in Naitschau. 
 

Kindernachmittag für die Kleinsten 

Am Freitag 25. Mai 2018 laden 
wir Euch von 16:00 - 17:30 Uhr 

ins Pfarrhaus Langenwetzendorf ein. 

 
Konfirmanden 

 

Die Konfirmandenprüfung (8. Klasse) findet am 20. April 2018 
um 19:00 Uhr im Gemeindesaal, Zeulenrodaer Str. 3 in Triebes 
statt. 
 

Am 21. April treffen sich die Konfirmanden der 7. und 8. Klasse 
von 9:00 - 12:00 Uhr in Naitschau. Wir werden uns mit dem 
Thema „Glaube“ beschäftigen. 
 

Für den Konfirmationsgottesdienst bitten wir am Freitag, 4. Mai 
in Naitschau 17:00 Uhr zum Kirchenputz (mit Stellprobe). 

 
!! Zum Vormerken !! 

 

Der Gottesdienst zum Schulanfang findet am 
 

Samstag 11.08.2018, 14:00 Uhr 
 

in der Kirche in Naitschau statt. 

 
Der Männerstammtisch muss leider am 20. April wegen Er-

krankung ausfallen. Wir hoffen, dass am 21. September der 
Stammtisch wieder stattfinden kann. 

 
Chor 

 

Dienstag, 19:15 Uhr im Gemeinderaum Langenwetzendorf 
 

Mittwoch, 19:30 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 

 
Bläserchor 

 

Donnerstag, 19:45 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 

 
Unsere Sprechzeiten 

 

Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Pfarrbüro Langenwetzendorf: 

Tel.: 036625/20204 +  Fax: 036625/50249 
Mo: 08:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Pfarramt Naitschau: Tel.: 036625/20460 

Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Ansprechpartner für die Kirchenmusik: 
 

   Kirchenmusiker Uwe Großer (036625-506300) 
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Freud und Leid in der Gemeinde: 
 

Jubilare in Langenwetzendorf (70., 75. u. ab 80. Geburtstag) 

04.03.2018 Johannes Barth, Göttendorf     81. Geburtstag 
16.03.2018 Elfriede Kummer        89. Geburtstag 
21.03.2018 Helga Tischendorf       70. Geburtstag 
25.03.2018 Magdalene Geiler       93. Geburtstag 
25.03.2018 Erna Tischendorf        88. Geburtstag 
28.03.2018 Werner Lippold        85. Geburtstag 
31.03.2018 Irmgard Kober        87. Geburtstag 
 

Trauerfall in Naitschau 

Am 25. Februar verstarb unser Bruder Leonhard Fleischer aus 
Zoghaus im 70. Lebensjahr. 
 

Am 26. März verstarb unsere Schwester Irmgard Hupfer aus 
Zoghaus im 88. Lebensjahr. 
 

Trauerfall in Langenwetzendorf 

Am 14.03.2018 verstarb unsere Schwester Ruth Hirt geb. 
Kerstan im 87. Lebensjahr.  
 

Wir bitten Gott, dass er unsere Verstorbenen 
in sein Reich aufnehme und ihnen Frieden schenke. 

 
 

Klavier abzugeben 
 

Die Kirchgemeinde gibt ein äußerlich gut erhaltenes, zum 
Spielen aber überholungsbedürftiges Klavier gegen Spen-
de und Abholung ab. Es kann während der Öffnungszeiten 
im Gemeinderaum des Pfarrhauses Langenwetzendorf an-
geschaut werden. 
 

 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine April/Mai 
 

Sonntag, 15.04. 
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Gemeindeversammlung 

 & Kinderbetreuung in Langenwetzendorf  
 

Sonntag, 22.04. 

09:00 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Triebes 
 anschl. Kirchenkaffee 

 

Sonntag, 29.04. 
 Vogtland-Gemeindetag 

 in der Ev.-meth. Erlöserkirche Plauen  
 

Sonntag, 06.05. 

10:30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Langenwetzendorf 
 

Donnerstag, 10.05. - Christi Himmelfahrt 

ab 10 Uhr  Gottesdienst und Gemeindefest in Langenwetzendorf 

 mit Pastor Thomas Härtel (Gera) und Wanderern 
 

Kirchlicher Unterricht in Langenwetzendorf: 
ab 2. Schuljahr (KU I) 

mittwochs, 16:30 Uhr: am 18. + 25. April und am 2. + 9. Mai 
 

Posaunenchor-Übung Greiz & Triebes-Lawedo: 

montags, 17:00 Uhr: am 23. April in Greiz  
am 7. Mai in Langenwetzendorf 

 

Bibelabend: mittwochs, 19:00 Uhr: kein Termin im April/Mai 
 

Seniorenkreis: Mittwoch, 09. Mai, 14:00 Uhr in Langenwetz. 
 

Hauskreis: Freitag, 13. April, 19:00 Uhr in Langenwetzendorf  
 

Stille Zeit: freitags, 18:30 Uhr 
 

Bezirkskonferenz: gemeinsam für unsere drei Bezirke 

am Dienstag, 17. April, 19:00 Uhr in Greiz 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Pastor Jörg-Eckbert Neels 
Am Mühlberg 18, 07987 Mohlsdorf-T´dorf, Tel.: 036623/20724 
e-mail: joerg-eckbert.neels@emk.de; homepage: www.emk-triebes.de 

 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft Zoghaus 
 

Gott spricht: Wenn Ihr mich von ganzem Herzen suchen wer-
det, so will ich mich von Euch finden lassen! Jer. 29, 13/14 

 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
 

Bibelgesprächskreis: 07.05.18, 20.00 Uhr 
 

Bibelstunde: 19.04. und 03.05.18, 17.00 Uhr  
 

Bei Fam. C. Fleischer, Zoghaus 55, Tel. 03661 - 479469 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Gottesdienste: 
 

So, 15.04., 09:00 Uhr Kühdorf    Gottesdienst 
  14:00 Uhr Wittchendorf   Gottesdienst mit Taufe 

 

So, 22.04., 11:00 Uhr Tschirma    Rappelgottesdienst 
 

  18:00 Uhr Nitschareuth   Gottesdienst (Debus) 
 

So, 29.04., 10:00 Uhr Tschirma    Reg. Predigtreihe  
  „Frieden“ (Riedel) 

 

So, 06.05., 09:30 Uhr Wittchendorf   Vorstellungsgottes- 
  dienst der Konfirman- 
  den 

 

Do, 10.05., 10:00 Uhr Göttendorf    Regionaler Gottes- 
             Dienst zu Himmelfahrt 
 

Gemeindekirchenrat: 

Do, 26.04. um 19:00 Uhr in Tschirma 
 

Gemeinschaftsstunde: 

Donnerstag, 19.04. und 3.05. um 14:30 Uhr 
in Hainsberg bei Schumann 
Hausgottesdienst: 

am Di, 8.05. um 15:00 Uhr in Neumühle/Seniorenwohnanlage 
 

Abendgebet: 

am Mi, 25.04. um 19:00 Uhr in Tschirma 
 

Gemeindenachmittag: 

am Di, 24.04. um 15:00 Uhr in Tschirma 
und Do, 26.04. um 14:00 Uhr in Hain 
Rappelkirche: 

für 3- bis 6-jährige Kinder am 22.04. um 9:30 Uhr in Tschirma 
 

Kindernachmittag: 

am 4.05. um 15:00 Uhr in Tschirma 
 

Vorkonfirmanden: 

am 13.04. um 15:30 Uhr in Tschirma 
 

Konfirmanden: 

am 21.04. um 9:00 Uhr in Tschirma: Vorbereitung des Vorstel-
lungsgottesdienstes (Konfirmanden und Eltern) 
 

Junge Gemeinde: 

vierzehntägig montags um 19:00 Uhr in Tschirma 
 

Ausblick: 

Jubelkonfirmation am 26.05. um 14:00 Uhr in Tschirma (um 
Anmeldung wird gebeten) 
 

Alle diese und weitere aktuelle Informationen im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de 

 

Eine behütete Zeit  wünscht  Ihre Pastorin Beate Stutter  
 
 

Neues und Altes 
aus der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Wieder ist ein Monat vergangen, die 
Passionszeit liegt hinter uns und 
auch das Osterfest ist schon wieder 
vorüber gegangen. Der Lauf des 
Jahres schreitet unweigerlich voran, 
was beim Blick aus dem Fenster oder 
einem Frühlingsspaziergang jetzt 
überall gut zu erkennen ist. 
 

Die Vögel erfreuen uns wieder mit ihrem Gesang, die Frühblü-
her leuchten uns entgegen und lassen erkennen, dass die 
Natur nun endgültig aus dem Winterschlaf erwacht ist. In unse-
rem oft hektischen Alltaggeschehen nehmen wir dieses Erwa-
chen der Natur, den Wechsel der Jahreszeiten oder auch die 
Menschen um uns herum oft nur ganz entfernt wahr, weil Ter-
mine drängen und noch so viel zu erledigen ist. Wir möchten 
Sie an dieser Stelle dazu ermutigen einmal ganz bewusst auf 
das zu schauen, was uns tagtäglich umgibt und sich nicht vom 
Alltag überrollen zu lassen. Die Natur erwacht gerade wieder 
zu neuem Leben. Vielleicht können wir uns ihr ein Stück weit 
anschließen und beispielsweise die Beziehungen zu alten 
Freunden oder Familienmitgliedern wieder einmal bewusst 
beleben, gemeinsam einen Kaffee trinken und dabei ein Ge-
spräch führen, oder den Menschen, die unsere Hilfe brauchen 
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um gut leben zu können, Zeit, Zuspruch und Hilfe schenken,  
oder sich bewusst die Zeit nehmen um selbst einmal wieder 
zur Ruhe zu kommen, zu beten und auf das Wort Gottes zu 
hören. Gott schenkt jedem einzelnen auch die Kraft dazu, die 
Zeit bewusst zu erleben und zu gestalten und auch die Oster-
botschaft hat uns vor wenigen Wochen erst gezeigt, was im 
Vertrauen auf Gott alles möglich wird. Lassen auch Sie sich 
von dieser Kraft anstecken und handeln Sie im Vertrauen auf 
Gottes reichen Segen. 
 

Von der Kraft Gottes spricht auch die Losung für den heutigen 
Tag: 
 

HERR, wer ist wie du? Mächtig bist du, HERR, 
und deine Treue ist um dich her.  Psalm 89,9 

 

Nach diesen Gedanken möchten wir nun auf die vergangenen 
Wochen zurückblicken. So durften zahlreiche Besucher in 
unserem Bibelsaal am 14.03. ein musikalisches Highlight erle-
ben. Das STINGENTe-Quartett sowie verschiedene Solisten 
verzauberten ihr Publikum mit höchstem musikalischem Kön-
nen und gestalteten für alle Zuhörer einen wunderschöne mu-
sikalische Reise. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Bildquelle: Bildfeuer Fotografie und Musik, Marcus Daßler 

Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal bei den Organi-
satoren, sowie allen Mitwirkenden ganz herzlich für den sehr 
gelungenen Abend bedanken und hoffen natürlich auf ein 
Wiedersehen bzw. Wiederhören in der Zukunft. 
 

Natürlich wird es in unserer Kirchgemeinde auch in den nächs-
ten Wochen wieder verschiedene Gemeindeveranstaltungen 
und Gottesdienste geben, zu denen wir Sie nun ebenfalls herz-
lich einladen möchten: 
 

So findet am 22.04. um 10.00 Uhr der regionale Gottesdienst 
zur Vorstellung der Konfirmanden in Naitschau statt. Nut-

zen Sie die Gelegenheit die jungen Menschen, welche sich mit 
Gottes Zuspruch auf den Weg ins Erwachsenenleben machen 
wollen, einmal kennenzulernen. 
 

Auch am darauffolgenden Sonntag, dem 29.04., findet um 
10.00 Uhr ein regionaler Gottesdienst statt: dir regionale Pre-
digtreihe macht Station in Tschirma. Pfarrerin Klaudia Riedel 

wird den Gottesdienst unter der Thematik „sozialer Frieden“ 
gestalten. Auch hierzu gilt unsere herzliche Einladung. 
 

Am Sonntag dem 06.05. wird es dann wieder musikalisch in 
Hohenleuben. Kantor Uwe Großer wird ab 19.00 Uhr gemein-

sam mit Pfarrer Michel Debus und Sarah Stamboltsyan im 
Rahmen der Reihe O-Töne

+ 
in unserem Bibelsaal einen musi-

kalisch-literarischen Abend über die Liebe gestalten. Ge-

danken über dieses wohl bedeutendste Thema unseres Le-
bens werden unter anderem in Erzählungen und Gedichten 
sowie natürlich den Werken bedeutender Komponisten, wie 
Robert Schuhmann oder Ludwig van Beethoven, thematisiert. 
Ein besonderes Augenmerk wird während des Abends auch 
auf den Liederzyklus „Rosenzeit“ des Komponisten Peter 
Schindler gelegt werden, welcher verschiedene Gedanken 
über die Liebe mit den Klängen aus Klassik, Jazz und Popu-
larmusik verbindet. Seien Sie also herzlich eingeladen, zu 
einem spannenden Abend über die Liebe. 
 

Ebenfalls möchten wir Sie herzlich am 10.05. um 10.00 Uhr 
zum Himmelfahrtsgottesdienst nach Göttendorf einladen. 

Wie bereits in den vergangenen Jahren wollen wir an diesem 
Tag zusammen mit den Chören der Region einen gemeinsa-
men Gottesdienst im Grünen feiern. Für alle Kinder wird au-
ßerdem ein Kindergottesdienst angeboten. 
 

An dieser Stelle möchten wir nun für Sie in gewohnter Weise 
alle Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen noch einmal 
zusammenfassen: 
 

Gottesdienste finden in 
Hohenleuben und Umgebung wie folgt statt: 

 

Sonntag, 15.04.18 um 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Pfarrer Platz 
 

Sonntag, 22.04.18 um 10.00 Uhr 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden in Naitschau  
 

Sonntag, 29.04.18 um 10.00 Uhr 
vierter Gottesdienst der regionalen Predigtreihe mit Pfar-
rerin Riedel 
 

Sonntag, 06.05.18 um 17.00 Uhr 
Konzert im Bibelsaal mit Kantor Großer 
 

Donnerstag, 10.05.18 um 10.00 Uhr 
regionaler Himmelfahrtsgottesdienst in Göttendorf 
 

Frauenkreis: 
Der Frauenkreis trifft sich das nächste Mal am 19.04.2018 um 
14.00 Uhr im Pfarrhaus. Pfarrer Debus wird den Nachmittag in 

gewohnter Weise gestalten. 
 

Christenlehre: 
Die nächste Christenlehre findet am Mittwoch, dem 25.04.18 
um 16.30 Uhr im Pfarrhaus statt. Alle Kinder sind herzlich 

eingeladen. 
 

Kirchenchor: 

Die Kirchenchorproben finden wie folgt statt: 
Dienstag, 24.04.18 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Dienstag, 08.05.18 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Dienstag, 22.05.18 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
 

*** 
Bei allen Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals 
wenden Sie sich bitte unter 036622/837221 an Frau Schneider. 
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Für alle weiteren Anliegen steht Ihnen in gewohnter Weise das 
Pfarrbüro offen. Frau Fuchs ist immer dienstags und don-
nerstags von 9:30 Uhr - 11:30 Uhr im Pfarramt anwesend 

bzw. unter 036622/83583 telefonisch erreichbar. 
 

Außerhalb dieser Bürozeiten können Sie sich gerne auch an 
das Pfarramt in Triebes wenden: Tel/Fax: 036622/51325 bzw. 
E-Mail: pfarramt@kirche-triebes.de 
 

*** 
Nun möchten wir in gewohnter Weise noch zum „runden Ge-
burtstag“ und zum Geburtstag über 90 die herzlichsten Grüße 
übersenden, an: 
 

Jacob Rudolf (Hohenleuben)    18.03.18    98. Geburtstag 
 

Heinz Käßner (Hain)       28.03.18    97. Geburtstag 
 

Werner Kober (Hohenleuben)    30.03.18    91. Geburtstag 
 

Eleanor Taubert (Mehla)      06.04.18    93. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr 
alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen Segen. 

 

Es grüßt Sie der Gemeindekirchenrat 
der Kirchgemeinde Hohenleuben. 

 
 

 

Ortsteil Daßlitz 
 

 

FFw Daßlitz und der Feuerwehrverein  
 

Auf zum 8. Skatturnier 
des Winterhalbjahres 2017/2018 

 

Am Freitag, d. 27.04.2018 lädt die Feuerwehr und der Feuer-
wehrverein Daßlitz zum 8. Skatturnier um 18.30 Uhr ins Dorf-
gemeinschaftshaus recht herzlich ein.  
 

Gespielt werden 8 Turniere. Davon kommen die 6 besten in die 
Gesamtwertung. Unkostenbeitrag pro Turnier beträgt 10 €. Es 
erfolgt eine 100prozentige Auszahlung der eingesetzten Gel-
der. Gespielt werden 2 Serien zu je 48 Spiele. Es gibt wertvolle 
Geldpreise zu gewinnen. Meldung vor Beginn des Turniers. 
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.  
 

Zum 7. Skatturnier kamen ins Dorfgemeinschaftshaus 17 Skat-
freunde und spielten in 2 Serien um den Sieg: 
 

1. Platz: Bernd Feustel, Zeulenr.-Triebes mit 3.006 Punkten 
 

2. Platz: Helmut Hanke, Greiz    mit 2.515 Punkten 
 

3. Platz: Rolf Nagel, Greiz     mit 2.163 Punkten 
 

Nach 7 Turnieren mit einem Streichergebnis führt in der Ge-
samtwertung H. Hanke mit 14.720 Punkten vor L. Jüptner mit 
13.688 Punkten vor B. Feustel mit 13.645 Punkten.  
 

Vogel 
Leitung 
 
 

 
 

Ortsteil Göttendorf 

und Neuärgerniß 
 

 

Einladung zur Versammlung der Jagdge-
nossenschaft Göttendorf - Neuärgerniß 

 

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Jagdgenossenschaft 
Göttendorf - Neuärgerniß  
 

am 25.04.2018 um 19:30 Uhr im Kulturhaus Göttendorf 
 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Göttendorf - Neuärgerniß gehören 
und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, eine recht herz-
liche Einladung. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung, 
 

2. Bericht des Vorsitzenden, 
 

3. Bericht des Kassenführers, 
 

4. Bericht der Kassenprüfung, 
 

5. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers, 

6. Festlegung der Höhe der Pachtauszahlung der Jahre 2016, 
    2017 und 2018, 
 

7. Auszahlung der Pacht für die Jahre 2016, 2017 und 2018, 
 

8. Bestimmung eines Ausweichtermins zur Pachtauszahlung, 
 

9. Verschiedenes 
 

Anmerkung: 
 

Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader 
Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljäh-
rige Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdge-
nossenschaft angehörigen Jagdgenossen vertreten lassen. 
 

Für die Erteilung der Vollmacht ist die schriftliche Form erfor-
derlich. 
Da eine Erbengemeinschaft sich nur durch eine Stimme und 
entsprechender Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter 
einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Er-
ben der Gemeinschaft vorzulegen. 
 

Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe 
 

Vor Beginn der Versammlung haben die Jagdgenossen, zur 
Anlegung des Jagdkatasters und Wahrnehmung ihrer Rechte 
alle Grundbuchauszüge vorzulegen. 
 

Wiedemann 
Jagdvorsteher 
 
 

 

Ortsteil Hain 
 

 

Naherholung Neptun Hain e.V. 
 

Rückblick auf das Jahr 2017 
 

Im vergangenen Jahr hat unser kleiner Verein auch wieder 
einige Aktivitäten auf die Beine gestellt. 
 

 

Wie schon in zwei Aus-
gaben des Gemeinde-
blattes im vorigen Jahres 
berichtet, mit Frühjahrs-
putz und unserer Feier 
zur 555 jährigen Erster-
wähnung. 
 

Unser traditionelles Mai-
baumstellen am 30. April 
mit dem abendlichen 
Fackelumzug zum „Wal-
burgisfeuer“ und unsere 
Feier zum Vorabend des 
3. Oktobers, zum „Tag 
der deutschen Einheit“, 
ebenfalls mit Fackelum-
zug zum Friedensfeuer 
am „Mehlaer Weg“, waren 

wieder Treffpunkte unserer Einwohner und ihrer Gäste. Dabei 
wird über alte und neue Projekt unseres Vereines gesprochen 
und diskutiert. 
 

 

mailto:pfarramt@kirche-triebes.de
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Eines dieser neuen Projekte ist seit einigen Jahren unsere 
Maibaumversteigerung. Sie findet meist um den ersten Ad-
ventssamstag in unserem Feuerwehrhaus statt. Hier werden 
einige Dinge die durch Sponsoren bereitgestellt, um versteigert 
zu werden, unter anderem unser Maibaum. Dieses Jahr war 
wieder ein „professioneller“ Versteigerer und eine blonde 
Schönheit von der Wolga zu Gange um alle Sachen an die 
Frau und den Mann zu bringen. 
 

 
 

Wie jedes Jahr haben wir den Erlös (150 Euro), als Spende an 
den Kindergarten in Lunzig übergeben. Hierfür möchten wir 
uns bei allen Sponsoren und Mitbietern nochmals bedanken. 
 

Zum Abschluss des Jahres standen wieder Vorstandswahlen 
an. Neuer Vorsitzender ist Günter Löffler, nach dem unser 
langjähriger Vorsitzender Andreas Pilling nicht mehr zur Verfü-
gung steht. Unser Verein möchte sich auch auf diesem Wege 
nochmals bei Andreas für seine Arbeit als Vorsitzender bedan-
ken. Er bleibt uns aber als Mitglied weiter erhalten. 
 

Jeder der ein Ehrenamt bekleidet weiß um die zusätzliche Zeit 
die man aufbringen muss, egal ob Traditionsverein, Feuer-
wehr, Sportverein oder als ehrenamtliches Gemeinderatsmit-
glied. Durch diese Menschen in unseren Gemeinden bleib das 
Leben hier abwechslungsreich und interessant, deshalb auf 
diesem Wege ein 
 

„macht weiter so und Vielen Dank“!!!!! 
 

Peter Friedrich 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Herrn Dirk Bergner im Hohenleubener Rathaus, 

Markt 5a, 07958 Hohenleuben 
 

Werden durch Aushänge bekannt gegeben. 
 

Kontakt unter Stadt Hohenleuben, 
Frau Kummer, Tel. 036622 / 7 66 29 

 

Terminänderungen bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie hierzu die 
Angaben im Amtsblatt, die Aushänge am Rathaus sowie Veröffentli-
chungen in der regionalen Tagespresse. Zusätzliche Termine können 
auf Anfrage vereinbart werden.  
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

Mittwoch  14:00 bis 17:00 Uhr  Frau Brigitte Rau 
 

Donnerstag 09:00 bis 14:00 Uhr  Frau Olga Rein 
 

Freitag   09:00 bis 14:00 Uhr  Frau Olga Rein 
 

Bereichsjugendsozialarbeit 
 

Ansprechpartner: Steffi Drese 
 

Standortbüro:  Jugendclub Hohenleuben G3 
Gartenstr. 3, 07958 Hohenleuben 

 

Mobil:    0162/4499924 
 

E-mail:    streetwork.grz@zeulenroda.de 
 

Sprechzeiten:  werden noch bekannt gegeben 
 

Öffnungszeiten Museum Reichenfels 
 

Das Museum Reichenfels hat für Besucher wieder geöffnet: 
 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 10:00 - 16:00 Uhr 
 

an Wochenenden und Feiertagen  von 13:00 - 17:00 Uhr 
 

Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer: 036622 - 7102 
 

E-Mail-Adresse: info@museum-reichenfels.de 
 

Anmeldungen von Führungen 
 

Stadt Hohenleuben und Reichenfels: 
 

Frau Karin Eisner Tel.: 036622 - 78498 
 

Kirche Hohenleuben: über Pfarramt Tel.: 036622 - 83583 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Susanne Kummer. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
 

bei der Stadt Hohenleuben, Frau Kummer zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail an kummer@hohenleuben.de 
oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
 
 

Einladung Frühlingskonzert 
 

Die Chöre der „Luther-Liedertafel“ e.V. Hohenleuben laden 
Sie recht herzlich zum traditionellen Frühlingskonzert am 

 

Sonntag, den 06. Mai 2018, 
um 17:00 Uhr, 

 

in den „Reußischen Hof“ Hohenleuben ein. 
 

Der Gemischte Chor, der Frauen- und Männerchor sowie zahl-
reiche junge Solisten und Nachwuchskünstler überbringen 
Ihnen mit schwungvollen, aber auch sanften Frühlingsmelo-
dien, musikalische Frühlingsgrüße. 
 

Es freuen sich auf Ihren Besuch die Sängerinnen und Sänger 
der „Luther-Liedertafel“  e.V. Hohenleuben. 

mailto:kummer@hohenleuben.de


-  12  - 

 

Gemeinde Kühdorf 
 

 

Sprechzeiten 
 

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
Frau Angelika Kühn-von Hintzenstern 

nach Vereinbarung, Tel.: 036625 / 20351 
 

oder der stellvertretenden Bürgermeisterin 
Frau Gudrun Eder - Tel: 036625 / 21276 

 

 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf e. V.“ informiert 

 

Im Monat März wurde Ihre Freiwillige Feuerwehr zu einem 
Brand- sowie Hilfeleistungseinsatz, durch die Leitstelle Gera, 
alarmiert. 
 

Zu einem Hilfeleistungseinsatz wurden die Kameradin und 
Kameraden unserer Freiwilligen Feuerwehr Langenwetzendorf 
am 07. März 2018, 13.32 Uhr, alarmiert. Wir wurden auf die 
B94 zwischen Neuärgerniß und Niederböhmersdorf gerufen 
dort hing ein loser Ast an einem Baum. Wir entfernten diesen 
mittels Reishaken und beseitigten somit die Gefahr. 
 

Am 09. März 2018, gegen 09.45 Uhr, wurden die Kameradin 
und Kameraden Ihrer Freiwilligen Feuerwehr Langenwetzen-
dorf zu einer Verpuffung einer Mülltonne alarmiert. 
 

 

Wie im Bild ersichtlich 
konnte das Feuer durch 
unsere Floriansjünger 
gelöscht werden. Aller-
dings ist die Mülltonne 
nicht mehr nutzbar. Es 
wurde eine Wasserver-
sorgung aufgebaut um 
die Einsatzstelle abzulö-
schen, mit der Wärme-
bildkamera wurde an-
schließend der Bereich 
noch auf Glutnester 
abgesucht. Einsatzende 
war dann bereits so 
gegen 10.15 Uhr. 

 

In gewohnter Weise absolvierten unsere Kameradin und Ka-
meraden auch im Monat März, die im 14-tägigen Rhythmus 
stattfindende Ausbildung. 
 

Am 02. März 2018 wurde unter der Leitung unseres Kamera-
den Holger Knoch die Pumpenausbildung durchgeführt sowie 
am 16. März 2018, unter der Leitung unseres Kameraden 
Maike Drescher die Ausbildung rund um den Hochwasser-
schutz. 

* * * 

Auch unser Verein war natürlich nicht untätig gewesen, so 
laufen die Vorbereitungen zum „Tag der offenen Tür“ bereits 
auf Hochtouren. 
 

Der traditionelle Fackelumzug unserer Gemeinde Langenwet-
zendorf, am 30. April 2018, beginnt so gegen 20.00 Uhr „Am 
Angerberg“ (unterer Ort von Langenwetzendorf). An der Bio-
Landschule Langenwetzendorf wird unser Maifeuer auch wie-
der weit über die Grenzen der Gemeinde Langenwetzendorf 
sichtbar sein. Auch wird an unserem Gerätehaus wieder für 
das leibliche Wohl unserer Gäste und Besucher gesorgt sein. 
 

Der „Tag der offenen Tür“ in Ihrer Freiwilligen Feuerwehr Lan-
genwetzendorf, am 01. Mai 2018, beginnt 10.00 Uhr mit einem 
musikalischen Frühschoppen. 
 

Zum Nachmittag gibt es natürlich auch wieder selbstgebacke-
nen Kuchen und den ganzen Tag über Roster und leckere 
Rostbrätel. Auch werden selbstverständlich unsere Florians-
jünger eine Showübung durchführen. Ausklingen werden wir 
den „Tag der offenen Tür“ so gegen 18.00 Uhr lassen und 
freuen uns schon auf Ihren Besuch. 

Auch soll in diesem Jahr auch unsere historische Feuerwehr-
technik ausgestellt werden. Ebenfalls sollen einige Passagen 
aus der Feuerwehr-Ortschronik präsentiert werden. 
 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf 
und dessen Verein „Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf e. V.“ freuen uns auf Ihren 
Besuch und werden Sie, wie immer, gut bewir-
ten und unterhalten. Wir danken allen Bürge-
rinnen und Bürgern der Großgemeinde Lan-
genwetzendorf für das uns entgegen gebrach-
te Vertrauen und bedanken uns bei allen 
Freunden der Feuerwehr Langenwetzendorf. 
 

Der Vorstand 

 

 
 

 
 
 

Jagdgenossenschaft Langenwetzendorf 
 

zu der nichtöffentlichen Jahreshauptversammlung der Mitglie-
der der Jagdgenossenschaft Langenwetzendorf 
 

am Freitag, den 27.04.2018 um 19.00 Uhr 

im Gasthaus „Drei Tannen“ Langenwetzendorf 
(ehem. Jugendherberge) 

 

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Langenwetzendorf gehören, und auf 
denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche Einladung. 
 

Tagesordnungspunkte: 
 

1. Begrüßung, Feststellung Form und Frist der Ladung 
    und der Tagesordnung 
 

2. Bericht des Vorstandes 
 

3. Bericht des Kassenführers 
 

4. Bericht der Rechnungsprüfer 
 

5. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers 
 

6. Anfragen und Mitteilungen 
 

Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader 
Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljäh-
rige Person oder durch einen volljährigen derselben Jagdge-
nossenschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. 
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die 

http://www.ffw-langenwetzendorf.de/var/www/web409/html/ffw/images/com_reports2/gallery/4A3EE0C8-1775-4532-BC52-F20C45E926DD_140.jpeg
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schriftliche Form erforderlich. Da eine Erbengemeinschaft sich 
nur durch eine Stimme und entsprechender Fläche vertreten 
lassen kann, hat der Vertreter einer Erbengemeinschaft eine 
schriftliche Vollmacht aller Erben der Gemeinschaft abzuge-
ben. Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig 
berufenen Organe. 
 

gez. Thomas Böttcher 
Jagdvorstand Jagdgenossenschaft Langenwetzendorf 
 
 

750 Jahre Gemeinde Langenwetzendorf 
Festtage vom 06.07. - 08.07.2018 

 

Talentwettbewerb 
 

Anlässlich der weiteren Vervollständigung unseres Rahmen-
programmes zur 750 Jahrfeier in Langenwetzendorf rufen wir 
alle interessierten Kinder-/Schüler/Jugendlichen und auch 
Erwachsenen auf, sich mit Ihrem Können/künstlerische Hobbys 
in unsere Feierlichkeiten einzubringen. Vorstellbar wäre ein 
Auftritt am Samstag, den 07.07.2018 in der Zeit von 16:00 - 
17:00 Uhr, wo Sie Ihr Können präsentieren können. Wir dach-
ten dabei in erster Linie an besondere Begabungen an einem 
Instrument, schauspielerischer oder tänzerische oder sportli-
che Darbietungen. 
 

Gern können Sie sich unter Tel. 036625/52020 bei Frau Ster-
ner melden oder auch per Mail ssterner@langenwetzendorf.de 
Ihre Ideen mitteilen. Oder Tel. 036625/52015 (Frau Krause).  
 

Angebot von Kremserfahrten zur 750 Jahrfeier 
 

Buchungsanfrage 
 

Die Gemeinde Langenwetzendorf könnte sich vorstellen an 
den beiden Haupttagen der 750 Jahrfeier, am Samstag und 
Sonntag, jeweils in der Zeit von 16:00 - 17:00 Uhr eine Kaffee-
fahrt mit einem 10er Pferdekremser mit Kaffee und Kuchen für 
begeisterte Gäste bereitzuhalten. Diese Fahrt könnte in die 
Hirschbacher Flur gehen. An beiden Tage in der Zeit von 20:00 
- 21:00 Uhr wäre eine Sommernachtsfahrt  mit Sekt und klei-
nen Leckereien denkbar. Diese Fahrt könnte in Richtung Zo-
ghaus über den ländlichen Weg „Feldweg“ zurück nach Lan-
genwetzendorf gehen.  
 

Um das Interesse an diesem Angebot abschätzen zu können, 
bitten wir um Rückmeldung der interessierten Einwohner, wel-
che Fahrt Sie mit wieviel Personen buchen würden. Die Kosten 
pro Person liegen ca. zwischen 20 und 30 €.  
 

Gern können Sie sich unter Tel. 036625/52020 bei Frau Ster-
ner auch per Mail ssterner@langenwetzendorf.de voranmel-
den. Oder Tel. 036625/52015 (Frau Krause) krau-
se@langenwetzendorf.de. 
 

Märchenleseecke 
 

Um unsere Jugend insbesondere also vorwiegend unsere 
Schulkinder noch besser in das Jubiläum unseres Ortes mit 
einzubinden und auch einen schulischen Beitrag in unserem 
Rahmenprogramm zu verankern, kam der Gedanke auf, am 
Samstag und Sonntag jeweils an den Nachmittagen in der Zeit 
von 16 bis 18 Uhr z.B. im Bereich des Osterbrunnens auf dem 
Festgelände, eine Märchenleseecke einzurichten. Dort können 
Schüler/innen aus Langenwetzendorf in Turnus von ca. 30 min 
Vorlesen. Ca. 1 - 3 geprobte Märchen zur Unterhaltung unse-
rer kleinen und großen Gäste. Schön wäre dazu passende 
Kleidung. Passend wäre evtl. das Märchen Froschkönig u.a.. 
Hierzu wird auch nochmal direkter Kontakt mit der Schule 
aufgenommen. Interessierte Schüler der ab der 2. Klasse kön-
nen sich gern bei Frau Krause oder Frau Sterner im Gemein-
deamt melden. 
 

Aufruf zur Beteiligung der Schüler/innen der 
Biolandschule an der Durchführung der 750 Jahrfeier: 

 

Die Gemeinde hat sich verschiedene Aufgaben überlegt, die 
speziell für interessierte Jugendliche aus Langenwetzendorf 
übernommen werden und begleitet werden könnten, um den 
Bezug zu Ihrer Heimat und zum Fest zu fördern. Meldet Euch 
bitte bei Frau Sterner Tel. 036625/52020 oder unter sster-
ner@langenwetzendorf.de bzw. Frau Krause Tel. 036625/52015 
oder unter krause@langenwetzendorf.de 

 

Ortsteil Lunzig 
 

 

Öffnungszeiten der Bibliothek 
und der Ausstellung im Schloss 

 

(jeweils von 16:30 - 18:00 Uhr) 
 

Nächster Termin: Dienstag, 17.04.2018 
 

Außerhalb dieser Zeiten besteht die Möglichkeit, unter der 
Tel.-Nr.: 036625 - 20 964 einen Termin zu vereinbaren. 

 

Unsere Bücherei bietet einen großen Umfang an Romanen, 
Krimis, Nachschlagwerken und Reisebeschreibungen. Sie 
befindet sich im Schloss in Lunzig in der 1. Etage. 
 

Wir freuen uns auf jeden neuen Leser. 
 

Der Heimatverein Lunzig e.V. 
 
 

 

Gemeinde Naitschau 
 

 

Die FFW Naitschau informiert: 
 

Auf zum Maibaumaufstellen nach Naitschau 
 

Liebe Einwohner und Leser dieses Amtsblattes, 
 

wie in jedem Jahr wollen wir traditionsgemäß zur Walpurgis-
nacht am 30.04. unseren Maibaum aufstellen. Dazu treffen wir 
uns pünktlich 17.30 Uhr im Feuerwehrhof. Da wir den Baum 
nur mit der eigenen Muskelkraft von einer waagerechten in die 
senkrechte Position drücken, brauchen wir jeden starken Mann 
zur Unterstützung. Es wird wie immer eine Riesengaudi, bis 
der Baum seine endgültige Position eingenommen hat. 
 

Danach muss man sich natürlich stärken. Der Grill hält leckere 
Roster und Stärks bereit. Gegen 20.30 Uhr werden wir, beglei-
tet von den Kameraden mit den Einsatzfahrzeugen, unseren 
Fackelumzug durch Naitschau starten. Kommt der Umzug 
wieder auf dem Dorfplatz an, wird mit den brennenden Fackeln 
unser Hexenfeuer entzündet. Da es nun bei uns keine Hexen 
mehr gibt, die wurden schon vor Jahren verbrannt, werden wir 
mit dem Feuer den Winter austreiben. Gute Laune garantiert. 
 

Also seid bei unserem ersten Open Air Spektakel dabei und 
lasst Euch das nicht entgehen. Die erste Roster schmeckt eh 
am besten. 
 

Wir freuen uns auf Euch 
Eure FFW Naitschau 
 
 

Kleingartenanlage 
„Zur Waldspitze“ Naitschau e. V. 

 

In der Kleingartenanlage „Zur Waldspitze“ Naitschau sind freie 
Pachtgärten zu vergeben. Wasser- und Stromanschluss ist 
vorhanden. Die Anlage liegt in unmittelbarer Nähe von Nait-
schau, am Rande des Pöllwitzer Waldes (Sagenweg, Natur-
lehrpfad, Moorerlebnispfad, Fließteiche). 
 

Weitere Informationen oder Anfragen unter Tel. 015234270793 
oder e-mail: kga-waldspitze-naitschau@web.de 
 
 

SG Naitschau e. V. 
 

Mitgliederversammlung mit Wahl des Vorstandes 
 

Am 23. März 2018 fand im Vereinszimmer die Jahreshauptver-
sammlung der Sportgemeinschaft Naitschau statt. Nach der 
Begrüßung erfolgte der Rechenschaftsbericht des Vereinsvor-
sitzenden Holger Mittenzwei zum Jahr 2017. 
 

In fünf Sportarten sind 75 Sportlerinnen und Sportler im Verein 
aktiv. Im Tischtennis spielt die Männermannschaft im Wett-
kampfbetrieb in der 3. Kreisliga Greiz. Die Abteilung Fußball 
stellt mit 29 Freizeitkickern den stärksten Bereich. Zum Ende 
des Jahres erhöhte sich die Mitgliederzahl. Vor allem jugendli-
che Spieler für Fußball und Tischtennis kamen dazu. Über die 
sportlichen Aktivitäten in den Abteilungen hinaus, über die 
später berichtet wurde, organisiert der Verein Veranstaltungen 
für Jedermann. 

mailto:ssterner@langenwetzendorf.de
mailto:ssterner@langenwetzendorf.de
mailto:krause@langenwetzendorf.de
mailto:krause@langenwetzendorf.de
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Die Radwanderung im Juni, die über zwei Strecken sowohl 
sportlich ambitionierte als auch Genussradler ansprach. Das 
Fußballturnier, das gemeinsam mit dem Jahresfest der Vogt-
landwerkstätten stattfand. Die Pilzwanderung im Pöllwitzer 
Wald mit unserem Pilzberater Christoph Hempel. Das Nichtak-
tiventurnier im Tischtennis mit großer Beteiligung. Der Kirmes-
tanz im November, der durchaus mehr Gäste verdient hätte. 
Insgesamt schöne Angebote für Vereinsmitglieder und Bewoh-
ner von Naitschau und Umgebung. Damit bereichern wir das 
dörfliche Leben. 
 

Ein ganz besonderer Höhepunkt im September war das 50-
jährige Bestehen der Tischtennis-Abteilung. Die Tischtennis-
spieler feierten gemeinsam mit ihren Gründern der Sektion das 
Jubiläum. Sportlich haben ehemalige und jetzige Spieler beim 
Doppelturnier ihre Kräfte gemessen. Die Festveranstaltung 
wurde zum Anlass genommen, Sportfreunde zu ehren und sich 
für ihre ehrenamtliche Arbeit zu bedanken. 
 

Holger Mittenzwei ging weiter auf gute Kooperationen mit der 
Schule Langenwetzendorf im Volleyball und der Schule Nait-
schau im Tischtennis ein. 
 

Für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung dankte der 
Vereinsvorsitzende u. a. der Gemeindeverwaltung Langenwet-
zendorf, der FFW Naitschau und Zoghaus, den Vogtlandwerk-
stätten, der Agrargenossenschaft Werkstatt Naitschau, dem 
Kreissportbund Greiz und allen Spendern. 
 

In den Berichte der Abteilungen wurde auf Ergebnisse 2017 
und Vorhaben für 2018 eingegangen. So konnten die Fußballer 
u. a. mehrere erfolgreiche Teilnahmen an Turnieren bilanzie-
ren. Zur Tradition geworden sind die Turniere beim Greizer SV, 
in Geilsdorf, das Spiel gegen die AH- Mannschaft Langenwet-
zendorf und das eigene Turnier in Naitschau. 
 

Die Laufgruppe verzeichnete erfolgreiche Teilnahmen an regi-
onalen und überregionalen Läufen. Zur Tradition gehören die 
Läufe Greizer Straßenlauf, Pausaer Erdachsenlauf, Oberelbe-
marathon, Rennsteiglauf und der Spendenlauf in Zeulenroda. 
Die Step- Aerobic Frauensportgruppe trainiert regelmäßig 
montags ihre Fitness. Die Übungsstunde wird hervorragend 
von Diana Große geleitet. 
 

Im Bericht der Schatzmeisterin konnte eine solide finanzielle 
Situation des Vereins konstatiert werden. 
 

Der bisherige Vorstand mit der Schatzmeisterin wurde durch 
die Mitglieder entlastet. 
 

In der anschließenden Vorstandswahl wurde Holger Mittenzwei 
als Vereinsvorsitzender, Michael Berauer als Stellvertreter/ 
Schriftführer, Anke Berauer als Schatzmeisterin, sowie Harald 
Horlbeck und Otto Nöller als Vorstandsmitglieder bestätigt. Sie 
leiten den Verein in den nächsten zwei Jahren. 
 

Auch im Jahr 2018 sind wieder die Durchführung der Radtour 
(03. Juni), Großfeldspiel Fußball in Langenwetzendorf (25. Mai 
18.00 Uhr), Fußballturnier (01. September), Nichtaktiven-Tisch-
tennis-Turnier und Familienwandertag im Oktober geplant.  
 

Über die Ausrichtung des Kirmestanzes im November wurde 
heiß diskutiert. Trotz ansprechend ausgeschmückten Saal und 
guter Tanzmusik gab es nur wenige Besucher. Wir stellten uns 
die Frage: Wenn kein Bedarf mehr für kulturelle Veranstaltun-
gen da ist, wollen wir dann wieder diesen hohen ehrenamtli-
chen Arbeitsaufwand betreiben? Es gab Stimmen, Für und 
Wieder. Eine Entscheidung ist noch nicht gefallen.  
 

Nach Abschluss des offiziellen Teils der Mitgliederversamm-
lung wurden noch angeregte Gespräche geführt. 
 

Holger Mittenzwei 
SG Naitschau  
 
 

 
 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
 

 

 

Gemeinde Nitschareuth 
 

 

Vicki Vomit - Alles Läuft Richtig Falsch 
 

11. Mai, 20:00 Uhr, Nitschareuth (ehemaliger Gasthof) 
 

Karten im Vorverkauf 
Tickets@nitschareuth.de oder Tel 0170/8346131 

 

Der Erfurter Komiker und Musiker Vicki Vomit trat 1993 erst-
mals als Sänger mit seiner Single „Arbeitslos und Spaß dabei“ 
an die Öffentlichkeit. Schon bald gab er eine lange Reihe von 
Konzerten in der gesamten Bundesrepublik, sowohl mit einem 
Soloprogramm  als  auch  mit eigener Band. Nach Auftritten als 
Support von z. B. Helge 
Schneider und „Badesalz“ 
folgten Gastspiele auf 
allen großen Open Airs 
(Wacken Open Air, With 
Full Force, Rock am Ring, 
Rock im Park usw). Bis 
zum heutigen Tage sind 
mittlerweile 14 CDs und 4 
DVDs von Vicki Vomit 
erschienen. Ohne jemals 
die Unterstützung einer 
der großen Plattenfirmen 
im Rücken gehabt zu 
haben hat er mittlerweile 
mehr als 200 000 Tonträ-
ger verkauft. 

 

 
 

Von Zeit zu Zeit gibt Vicki Vomit Rockkonzerte mit seiner Band, 
zwischenzeitlich findet er noch die Zeit das traditionelle Erfurter 
Liedermacherfestival zu organisieren, das seit 15 Jahren jähr-
lich stattfindet. Und er moderiert und organisiert monatlich in 8 
Städten die „Comedy Lounge“. Hauptsächlich ist er aber ganz-
jährig als Komiker und Kabarettist auf Tour. 2013 gewann Vicki 
Vomit den Regensburger Kabarettpreis „Kneitlinger Bierschlä-
gel“. 
 
 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 

Öffnungszeiten 
 

des Bürgerbüros/Bücherei Wildetaube 
 

Montag u. Mittwoch     14:00 - 17:00 Uhr 
 

Dienstag, Donnerstag u. Freitag  09:00 - 12:00 Uhr 
 

Das Bürgerbüro Wildetaube kann auch von den benachbarten 
Ortsteilen genutzt werden. 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Thomas Löffler 

 

Nach Vereinbarung über Telefon Bürgerbüro Wildetaube: 
Tel.: 036625 20 420 oder Mobil: 0157 72 909 791 

 
 

Herzliche Einladung 
zu den Maifeierlichkeiten in Wildetaube 

 

Wie schon in den vergangenen Jahren, finden auch in diesem 
Jahr die traditionellen Maifeierlichkeiten am 30. April rund um 
den Sportplatz statt. 
 

Die Vorbereitungen hierfür beginnen schon am Dienstag den 
24.04.2018 um 16:00 Uhr im Gemeindezentrum Wildetaube, 
Tschirmaer Straße 13, mit dem Binden des Kranzes für den 
Maibaum, wozu alle Interessierten herzlich eingeladen sind. 
 

Am Montag den 30.04.2018 ab 16:30 sind dann alle Einwohner 
und Einwohnerinnen von Wildetaube, ob jung - ob alt, recht 
herzlich zum Aufstellen des Maibaumes auf dem Sportplatz 
eingeladen. Für unsere Jüngsten findet um 18:00 Uhr wieder 
der Fackelumzug mit den Neugernsdorfer Schalmeienmusikan-
ten statt. Treffpunkt hierfür ist auch in diesem Jahr der Gasthof 
„Drei Schwanen“. 
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Anschließend brennen wir unser traditionelles Maifeuer ab und 
es gibt ein gemütliches Beisammensein am Sportplatz und im 
Veranstaltungsraum des Gemeindezentrums. Für das leibliche 
Wohl ist ab 17:00 Uhr mit Rostern, Steaks und Getränken 
gesorgt. 
 

Es lädt recht herzlich ein 
der Ortsteilrat Wildetaube und der SV Wildetaube e.V. 
 

 
 

Schulnachrichten 
 

 

Grundschule Naitschau 
 

Zweifelderball der Grundschulen - Finale, 
spannender als ein Krimi! 

 

Am 22.02.2018 fand die Finalrunde, im Zweifelderball oder 
auch volkstümlich Völkerball genannt, statt. 13 Schüler 
(6 Mädchen und 7 Jungen) der Grundschule Naitschau haben 
sich dafür qualifiziert. An dem Turnier nahmen außerdem als 
Vorrundensieger die GS "Gotthold Ephraim Lessing" Greiz, die 
GS Auma und die GS Weida-Liebsdorf teil. Ein Spiel dauert 7 
Minuten und jeder spielt gegen jeden einmal. Ziel ist es, die 
gegnerische Mannschaft mit dem Volleyball abzuwerfen. Das 
Spielfeld hat die Größe von 9 mal 9 Metern pro Mannschaft. 
 

Als erstes spielten die Kinder unserer Grundschule gegen die 
Schüler der GS Weida-Liebsdorf. Das Spiel war für unsere 
Schüler gar kein Problem. Wir gewannen zügig und überlegen 
mit 9:0. Unser zweites Spiel gegen die GS Auma war wesent-
lich anstrengender. Es verlangte von unseren Schülern eine 
gewisse Schnelligkeit und Treffsicherheit. Mit viel Elan, Aus-
dauer und tollen Spielzügen gelang ihnen ein Sieg mit 4:2 
Punkten. Das dritte und letzte Spiel war spannender als ein 
Krimi. Die Kinder der GS Naitschau spielten gegen die Sieger 
der Greizer Vorrunde. Sie legten noch einen Zahn zu und 
lagen mit 4 zu 2 Schülern 2 Minuten vor Schluss deutlich vorn. 
Nun hieß es, den Vorsprung zu halten und über die Zeit zu 
kommen. Dies gelang uns leider nicht. Die GS "Gotthold 
Emphraim Lessing" Greiz nutzte die Chance und warf noch 
3 Schüler ab, so dass es am Ende 4:5 stand. 
 

Trotz dieser Niederlage haben wir mit dieser tollen Leistung 
einen beachtlichen 2. Platz in diesem Turnier erreicht. Unsere 

Kinder haben alles gegeben und wirklich wie die Löwen ge-
kämpft. Man muss bedenken, dass dort die besten Völkerballer 
der Vorrunde gespielt haben. Herzlichen Glückwunsch und 
weiterhin viel Erfolg! 
 

Ein großes Dankeschön geht an alle teilnehmenden Eltern und 
Großeltern, besonders an Familie Lehnau, die die Trikots für 
das Turnier spendierten. 
 

Sportlehrerin Benita Naumann 
 

Wer Lesen kann ist klar im Vorteil 
 

Auch in diesem Schuljahr fand in der Grundschule Naitschau 
eine Lesewoche statt. Diese führen wir schon viele Jahre pa-
rallel zur Leipziger Buchmesse durch. Natürlich steht das Le-
sen dabei im Vordergrund. Die Schüler stellten in den Klassen 
Bücher vor, sagten Reime auf und stolperten über manche 
„Zungenbrecher“. Uns besuchte zum wiederholten Male die 
Kinderbuchautorin Verena Zeltner und stellte ihre neuen Werke 
vor. Gespannt hörten die Kinder ihr beim Vorlesen zu. 
 

 

Auch beim Lösen der Aufgaben von der Mathematik-
Olympiade benötigt man das verstehende Lesen. Allein mit 
Plus- und Minusrechnen kommt man da nicht weit. 
 

Unsere Schulbibliothek wird nicht nur in der Lesewoche gut 
genutzt. Auch aus ihr stellten Kinder ihre Lieblingsbücher in 
den Klassen vor. Am Ende der Woche unternahmen wir eine 
musikalische Weltreise mit Herrn Torres und seiner Frau. Wir 
tauchten in die Welt von verschiedenen Klängen und Rhyth-
men ein. Dabei wurden die Kinder aktiv mit einbezogen. Sie 
spielten auf verschiedenen Instrumenten, Klangkörpern oder 
klatschten im Takt mit. 
 

 
 

Leider konnten auch bei uns durch die Krankheitswelle nicht 
alle Vorhaben durchgeführt werden. Aber wir schauen guten 
Mutes in die Zukunft, denn nächstes Jahr wird es wieder eine 
Lesewoche geben. 
 

Stefan Reber 
 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

News aus der Kita „Die wilden Tauben“ 
 

Überrascht schauten wir am 07. März aus dem Fenster und 
freuten uns alle, dass Frau Holle es gut mit uns meinte.  
 

  
 

Alle Kinder nutzten den Vor-
mittag im Schnee. Suchten 
Spuren, rodelten oder bauten 
einen großen Schneemann. 
 

  
 

Besuch von Frau Pucklitzsch 
 

Aufgeregt erwarteten wir am Mittwoch, den 07.03.2018 Frau 
Pucklitzsch von der Polizeidienststelle Greiz. Sie fuhr mit ihrem 
Polizeiauto auf unseren Kindergartenparkplatz und lief zu uns 
in die Kita! Das erstaunte die Anwohner! Mit uns sprach Frau 
Pucklitzsch über das Verhalten sowie Gefahren im Straßen-
verkehr. Im Anschluss daran durften wir ihre Handschellen, 
das Pfefferspray und die Pistole bestaunen. 
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Zum Schluss schenkte Sie jeden von uns einen großen blauen 
Luftballon. Vielen Dank für Ihren Besuch. 
 

Bis bald, „Die wilden Tauben“ 
 

 
 

Spendenübergabe von MiniE - MaxE Gera e.V. 
 

 

Am Montag, den 
12.03.2018 übergab 
Frau Daßler uns eine 
Spende in Höhe von 
100 € vom MiniE-
MaxE Gera e.V. 
Dafür möchten wir 
uns bei den Spen-
dern und Mitglie-
dern des Vereins 
bedanken. Wir nutz-

ten die Spende für 
die Errichtung eines 
Regals, an welchem 
sich die Kinder selb-
ständig verschiedene 
Papierarten nehmen, 
Sportgeräte holen 
oder sich an Bas-
telutensilien bedienen 
können. 

 

Die Mädchen und Jungs der „wilden Tauben“ 
 
 

Kindergarten „Sonnenkäfer“ Nitschareuth 
 

Der Frühling kommt… 
 

…nun endlich zaghaft auch bei uns im Kindergarten „Sonnen-
käfer“ in Nitschareuth. Damit uns das Warten auf das Osterfest 
nicht zu lang wurde, schmückten wir im Dorf ein kleines Bäum-
chen mit bunten Ostereiern, färbten und malten auch selbst 
Eier an und besuchten den wunderschön geschmückten 
Osterbrunnen im Langenwetzendorfer Park. Besonders die 
Hasenschule bestaunten wir ausgiebig. 
 

  
 

Auch Sport und Bewegung kommen bei uns Sonnenkäferkin-
dern nicht zu kurz. Seit Anfang März nutzen wir jeden Mittwoch 
Nachmittag mit unseren Kindern die Turnhalle in Langenwet-
zendorf. Im wöchentlichen Wechsel turnen jeweils die kleinen 

Krabbelkinder und unsere Schulanfänger ausgiebig und üben 
sich im Laufen, Springen und Werfen. Ein Angebot, dass bei 
Kindern und Eltern sehr gut ankommt und allen Spaß macht! 
 

 
 
 

Kita „Tausendfüßler“ Naitschau 
 

Der Frühling hält auch Einzug in unsere Einrichtung 
 

Trotz Schnee und Eis haben wir am 19. März unsere Früh-
lingswoche mit vielen Angeboten begonnen. Gemeinsam mit 
den Kindern haben wir die Gruppenzimmer österlich ge-
schmückt. Bei einem Frühlingsfrühstück konnten sich die Kin-
der am Dienstag stärken. Ein großer Dank gilt allen Eltern, die 
uns bei der Vorbereitung  unterstützt haben. An den darauffol-
genden Tagen hörten die Kinder Geschichten vom Osterhase, 
sangen Lieder und bemalten die mitgebrachten ausgeblasenen 
Eier bevor uns dann am Donnerstag der Osterhase besuchte. 
Das war ein Spaß ! Zur Osterwanderung ging es zu den Oster-
hasen in den Langenwetzendorfer Park. 
 

 
 

 
 

Wir wünschen allen Lesern eine schöne Frühlingszeit ! 
Die Kinder und das Team der Kita „Tausendfüßler“ Naitschau. 
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Zwergenlandnachrichten 
 

Unsere Linden sind weg. 
 

Ein Freitag im Februar, war für uns ein ganz besonderer Tag. 
Schon ganz zeitig fuhr ein ganz großer LKW mit einer Hebe-
bühne bei uns vor. 
 

 
 

Kurze Zeit später hörten wir eine Kettensäge. Dann ging alles 
ganz schnell. Der Mann sägte erst die Äste vom Baum ab, 
dann begann er stückchenweise den Stamm abzusägen. 
 

Wir haben die ganze Zeit an Fenstern und Türen zugeschaut.  
 

 
 

Manchmal war es ganz schön laut, wenn ein großes Stück vom 
Stamm auf den Bodenfiel. Dann haben wir uns mächtig er-
schrocken. Doch alles ging so schnell vorbei und wir konnten 
unseren Mittagsschlaf wieder ganz in Ruhe halten. 
 

Wir sind auch gar nicht mehr traurig, dass unsere Linden jetzt 
weg sind, denn wir konnten sehen, wie krank sie doch waren. 
 

Osterwoche im Zwergenland. 
 

Eine spannende Zeit liegt hinter uns. 
 

   Unsere Eltern haben wieder die Osternester gebastelt, mit 
Elan und ganz viel Kreativität, eine echte Bereicherung und 
gute Laune für wenige Stunden, VIELEN DANK. 

 

   Unsere Osterhasenwerkstatt in diesem Jahr hat Hasen und 
Hühner für alle Kinder gebastelt 

   In unserer hauseigenen Backstube wurden Osterplätzchen 
gebacken und bunt verziert, natürlich reicht es dann immer 
für das ganze Haus zum Vesper 

 

   Neue Ostergeschichten aus unserem Sprachkoffer für Klein 
und Groß waren spannend 

   Und dann kam er natürlich wieder, wie jedes Jahr unser 
OSTERHASE. 

 

 
 

 
 

IHNEN ALLEN LIEBE GRÜSSE. 
 

Von allen aus dem Zwergenland! 
 
 

Neues von den „Leubazwergen“ 
aus Hohenleuben 

 

...seit Ende Februar hat unsere Einrichtung tatkräftige Unter-
stützung von zwei jungen Männern, unseren Praktikanten 
Lukas Günther und Justin Wagner. Wir freuten uns alle auf die 
Beiden, da sie nun schon das dritte Praktikum (Kinderpfleger) 
in unserer Kita absolvierten. 
 

Der März stand für die „Rabengruppe“ voll und ganz unter dem 
Motto „Fit for Kids“. Alles drehte sich um Fitness, Gesundheit 
und Sport in allen Varianten, mit und ohne Getreide oder ande-
ren Materialien. Auch gesunde Ernährung war Thema der 
letzten Wochen. Ob Obstsalat, gesundes Frühstück, Quark-
speisen oder sogar selbstgebackene Dinkelbrötchen, für die 
wir das Mehl mit einer Getreidemühle selbst herstellten. Das 
bot ein sehr interessantes und gelungenes Experiment. Zu 
beobachten, wie sich der Hefeteig innerhalb kürzester Zeit 
verdoppelte, lies die Kinderaugen staunen. 
 

Das Highlight der Fitnesswochen war der Besuch im Fitness-
club Zeulenroda e.V.. Für nahezu alle Kinder war dies eine 
ganz neue Erfahrung und hinterließ viele neue Eindrücke. Die  
 

 

Spannung war den 
Kindern ins Gesicht 
geschrieben. All die 
großen und schweren 
Geräte, die unter-
schiedlichen Gewichte, 
das Laufband und die 
Stepper, alles war neu 
und aufregend. Andre´ 
Ille, der Papa eines 
unserer „Rabenkinder“ 
und Mitbegründer des 
Vereins, ermöglichte 
uns den Einblick in 
diese, etwas andere 
Sportwelt. Ein großes 
Dankeschön dafür! 
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Auch von der „Pinguingruppe“ gibt es Neues zu berichten. So 
wurden neben dem Gruppenraum, nun auch der Schlafraum 
und die Bauecke renoviert und erstrahlen nun in frischen Farben. 
 

In Vorbereitung auf das bevorstehende Osterfest wurde in 
allen Gruppen der Einrichtung kräftig gebastelt, dekoriert, Lie-
der gesungen, Gedichte gehört und in jeder möglichen Situati-
on vom Osterhasen berichtet. 
 

Wir sind jetzt schon ganz gespannt, ob er auch in diesem Jahr 
den Weg zu uns findet und hier und da ein buntes Osterei 
versteckt. 
 

Einladung zur Krabbelgruppe 
 

 

An alle werdenden und frischgebackenen Eltern! 
Wir laden ein zur Krabbelgruppe! 

 

WO ?  in den Räumen unserer Kita 
 

WANN ? Mittwochs in der Zeit von 
    9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 
 

WER ?  Interessierte Eltern mit Kindern 

    unter einem Jahr 
 

KONTAKT: Tel. 036622/7068 
 

 

Bis bald, eure kleinen und großen „Leubazwerge“ 
der DRK Kindertageseinrichtung in Hohenleuben. 

 
 

 

Allgemeines 
 

 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet Arbeitslo-
sen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 
und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter 0179 / 81 44 768 
Mo - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr oder E-Mail: asv-greiz@gmx.de 

 
 

Naturforschende Gesellschaft Altenburg e.V. 
 

Drei neue Tümpel für den Kammmolch im Pöllwitzer Wald 
dank eisiger Temperaturen der letzten Tage fertiggestellt 

 

Mit Beginn der eisigen Temperaturen Ende Februar starteten 
im Pöllwitzer Wald Baggerarbeiten. Drei neue Kleingewässer 
sollten auf den Heideflächen angelegt werden. Die Mitarbeiter 
des Projektes „Zwergstrauchheiden Pöllwitzer Wald“ der Natur-
forschenden Gesellschaft Altenburg (NfGA) veranlassten die 
Bauarbeiten. Im Rahmen des von der EU und dem Freistaat 
Thüringen geförderten Projektes sollen streng geschützte Tier- 
und Pflanzenarten bzw. Lebensräume geschützt werden. Zu-
sammen mit der Deutschen Bundesstiftung Umwelt als Flä-
cheneigentümer, dem Bundesforstbetrieb sowie der Unteren 
Naturschutz- und Wasserbehörde legten die Projektmitarbeiter 
deshalb bereits im letzten Jahr die Standorte für die neuen 
Tümpel fest. Bisher war der Boden aber so stark durchnässt, 
dass der Bagger tiefe Spuren auf den Wegen hinterlassen 
hätte. Aufgrund des andauernden, strengen Frostes bestand 
nun keine Gefahr mehr. Die Bauarbeiten konnten endlich be-
ginnen und sogar innerhalb einer Woche erfolgreich abge-
schlossen werden. Gefüllt werden die flachen Tümpel im Früh-
jahr vor allem durch abfließendes Regenwasser. Die Kleinge-
wässer sollen dann verschiedenen Amphibien als Laichgewäs-
ser dienen. Besonderes Augenmerk wird dabei auf den be-
drohten Kammmolch gelegt. Er ist mit bis zu 18 cm Körperlän-
ge ein wahrer Riese unter den heimischen Molchen. Kamm-
molche verbringen einen großen Teil des Jahres im Wasser, 
an Land sind die scheuen Tiere meist nachtaktiv. Aufgrund 
ihrer eher versteckten Lebensweise wissen nur die Wenigsten, 
welch prächtiges Hochzeitskleid die Männchen anlegen. Zur 
Fortpflanzungszeit tragen sie auf dem Rücken einen gezackten 
Hautkamm. Der Schwanz weist dann seitlich silberne Streifen 
auf und an ihren Flanken finden sich silbrige Punkte. Gefährdet 
ist der Kammmolch vor allem aufgrund des Verlustes geeigne-
ter Lebensräume. Kammmolche benötigen gut besonnte Tüm-
pel mit vielen Versteckmöglichkeiten sowohl im Wasser als 

auch an Land. Auch sollten die Tümpel fischfrei sein, denn 
sowohl der Laich als auch die Jungtiere werden gern von Fi-
schen gefressen.  
 

 
 

Foto (G. Baumkötter, NfGA): 
Bagger schaffen neue Laichgewässer für den Kammmolch 
 

 
 

Foto: E. Endtmann, NfGA: 
Neu geschaffenes Amphibienlaichgewässer im Pöllwitzer Wald 
 

Text E. Endtmann, NfGA 
 

Ansprechpartner: 
Dr. Elisabeth Endtmann 
Am Wehrrasen 16a, 04626 Schmölln / OT Großstöbnitz 
Tel.: 034491 / 582269; E-Mail: endtmannr@mauritianum.de 

 
 

Landratsamt Greiz 
 

Vogel-Buffet im Garten 
 

Der Frühling naht und in den Werbeblättern werden die ver-
schiedensten Pflanzen und Samen angepriesen. Wer seinen 
Garten etwas verschönern oder gar neu gestalten will, wird 
jetzt planen, sichten und kaufen. 
 

Aber - Hand aufs Herz - haben Sie dabei schon einmal an die 
Wildvögel in Ihrer Nachbarschaft gedacht? Wenn Spatz, Meise 
und Co. mitbestimmen dürften, hätten sie eine klare Meinung. 
Bei unseren Wildtieren stehen heimische Pflanzen ganz hoch 
im Kurs, denn sie haben einen entscheidenden Vorteil: Sie 
sind seit Jahrhunderten Bestandteil der hiesigen Nahrungsnet-
ze: Von Hundsrose, Hainbuche und Holunder leben zahllose 
Insekten, die wiederum Nahrung für Vögel und ihre Küken 
sind. Die Jungvögel vieler Arten sind zwingend auf Insekten als 
„Babynahrung“ angewiesen. 
 

Nahrungsmangel ist ein Grund, warum Allerweltsarten wie Star 
oder Spatz nachweisbar weniger werden. Wer den Piepmätzen 
etwas Gutes tun möchte, sollte also heimische Sträucher und 
Bäume pflanzen. Für Hecken eignen sich zum Beispiel Hain-
buche und Liguster. Blütenfülle und reichlich Früchte bieten 
Hundsrose, Schlehe und Weißdorn. Letzteren gibt es auch als 
dekorativen, kleinkronigen Laubbaum. 
 

Selbst bei Bodendeckern gibt es heimische Alternativen: Wer 
das Kleine Immergrün pflanzt, wird mit wundschönen blau-

mailto:asv-greiz@gmx.de
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violetten Blüten belohnt, und Efeu wächst auch in der Horizon-
talen. 
 

Eine Liste aller im Landkreis heimischen Gehölze ist bei der 
unteren Naturschutzbehörde erhältlich (Telefon: 03661 876 
606, Email: julia.hoefer@landkreis-greiz.de, Fax: 03661 876 
222). 
 
 

Tag des Baumes! - Wir pflanzen 
eine Streuobstwiese! 

 

am Samstag, den 28.04.2018, um 15.00 Uhr (Dauer ca. 2h), 

Treffpunkt am Wanderparkplatz Pöllwitzer Wald an der B94 
Ortsausgang Neuärgerniß - wir fahren von dort gemeinsam in 
den Wald hinein. 
 

Auch im Pöllwitzer Wald ist es schon zu einer kleinen Tradition 
geworden, zu Ehren des „Tag des Baumes“, einen Baum zu 
pflanzen und somit das selten gewordene Ökosystem Streu-
obstwiese zu erhalten und v. a. stetig zu erweitern. Wenn sie 
daran teilhaben möchten, einen wichtigen Beitrag zu unserer 
Natur zu leisten und herausfinden wollen, wie man fachmän-
nisch Bäume pflanzt, ist diese Veranstaltung genau richtig! 
Lernen sie unsere Wälder und Baumbestände auf zu schätzen, 
indem sie, vielleicht gemeinsam mit ihrer Familie, ihren eige-
nen Baum pflanzen, der auch in ein paar Jahren leckere Früch-
te trägt. Erfahren sie, welche Bedeutung Streuobstbestände für 
den Menschen und die Natur besitzen und wie wir sie langfris-
tig schützen können. Nach getaner Arbeit genießen wir einen 
Nachmittagsimbiss, natürlich mit leckerem Fruchtkuchen. 
 

Jede Familie darf ihren eigenen Baum pflanzen (Zwetschge, 
Pflaume, Birne, Apfel, Kirsche), welcher mit einem Namens-
schild versehen wird und jederzeit, bei einem Spaziergang, 
wieder besucht werden kann.  
 

Wir bitten darum, entsprechende Kleidung, vor allem aber 
Handschuhe mitzubringen. 
 

Voranmeldung erforderlich, unter: 036628-955674, 0171-
7791922 oder doreen.safar@gmx.net. 
 

Ein Unkostenbeitrag in Höhe von 10€/Teilnehmer wird erhoben 
(inkl. Imbiss, Getränke, Hochstammobstbaum mit Namens-
schild). 
 

 
 

Das Erbe der Buckelapotheker 
 

Kräuter aus dem Vogland 
 

MUSEUM IM UNTEREN SCHLOSS GREIZ 
25. März 2018 - 12. August 2018 

 

Geöffnet: Dienstag - Sonntag von 10.00 Uhr - 17.00 Uhr 
 

Eröffnung am Sonntag, 25. März 2018, 11.00 Uhr 
im Festsaal des Unteren Schlosses Greiz 

 
 

 

 
 

AWO-Schullandheime im Vogtland 
 

Sommerferienlager 2018 im Vogtland 
 

SLH „Schönsicht“ Netzschkau 
 

01. - 07.07.2018 
Natur erleben!       10 - 15 Jahre; 209,- € 
 

01. - 07.07.2018 
Kunterbunte Regenbogen-Woche   6 - 11 Jahre; 209,- € 
 

08. - 14.07.2018 
Film ab – das Filmcamp    10 - 15 Jahre; 209,- € 
 

08. - 14.07.2018 
Harry Potter - Ferienlager      9 - 14 Jahre; 209,- € 
 

15. - 21.07.2018 
Zu Besuch bei Elefant, Tiger & Co.   6 - 11 Jahre; 209,- € 
 

15. - 21.07.2018 
In 7 Tagen um die Welt     10 - 15 Jahre; 209,- € 
 

05. - 11.08.2018 
Bad Brambacher Volleyballcamp  12 - 17 Jahre; 209,- € 
 

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V. 
 

08. - 14.07.2018 
Karateferiencamp im Vogtland    ab 6 Jahre; 219,- € 
 

08. - 14.07.2018 
Ferien im Wilden Westen      9 - 14 Jahre; 199,- € 
 

22. - 28.07.2018 
Kletter- & Outdoorabenteuer   11 - 15 Jahre; 219,- € 
 

22. - 28.07.2018 
Let´s Dance – das Tanzferienlager   8 - 14 Jahre; 209,- € 
 

Super-Ferienkombi: 2 Wochen 

(ggf. inkl. Zwischenübernachtung)   6 - 17 Jahre: ab 349,- € 
Preis = Summe beider Angebote abzgl. 59,- € 
 

Teilnehmerpreis: 

inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthalts-
programm und Betreuung durch ausgebildete Jugendgruppen-
leiter 
 

Anmeldung und weitere Informationen: 

direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765 - 30 55 69 
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder 
www.schullandheime-vogtland.de, ferienlager@awovogtland.de 

 
 

 
 
 

 

http://www.schullandheime-vogtland.de/
mailto:ferienlager@awovogtland.de
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Literarisches Weinfest Mönchgrün 
vom 04.05. - 06.05.2018 

 

Am Freitag, d. 04.05.18 spielt die Slowenische Band „Tosca 

Beat“, 3 Opernsängerinnen von der slowenischen Staatsoper, 
die zusammen mit einem Orchester neue musikalische Wege 
gehen. Die Gruppe von 7 klassischen Musikern (Operngesang 
Violine, Cello und Klavier) wird dirigiert vom Beat- Produzenten 
DJ Mirko.  
 

Am Samstag, d. 05.05.18 ist der Literaturkritiker Denis Scheck  

zu Gast, Literaturkritiker aus Leidenschaft: Jahrgang 1964, 
studierte vergleichende Literaturwissenschaft und Zeitge-
schichte, arbeitet als Herausgeber, Literaturredakteur und 
freier Kritiker. Seit mehr als zehn Jahren sendet die ARD sein 
preisgekröntes Magazin ‚Druckfrisch‘. Der renommiertesten 
Buchkritiker führt das Publikum wortgewandt in brillant-
spitzzüngiger Art durch die Neuerscheinungen des Buchmark-
tes. Denis Scheck spricht klare Empfehlungen aus und gibt  
Ratschläge zum Bücherkauf, z. B.: Vertraut nicht den Bestsel-
lerlisten.  
 

Danach wird einer der größten Poetry Slams Thüringens, mit 
10 - 13 Poeten aus ganz Deutschland, stattfinden. In diesem 
Jahr ist Daniel Mandolini (Mando) aus Berlin unser Gast. Er 
gehört zur Elite in der Beatbox-Szene. Danach bringt Akkorde-
on Laudi die Gäste auf Stimmung für die Band Eddy & The 
Backfires. Rockabilly aus dem Norden Deutschlands. 
 

Die aus dem Hause "Backfire Records" in Hannover stammen-
de Band um Frontmann Eddy präsentieren sich in bester 
Rock'n' Roll und Rockabilly Manier. Seit ihrem letzten Line up 
Wechsel 2015 kreierten sie ihren neuen, ganz eigenen Sound, 
der authentischen Rockabilly und modernen Rock'n'Roll in 
wilder Form verbindet.  
 

Für das Leibliche Wohl ist ausreichend gesorgt. Und natürlich 
gibt es unsere selbsthergestellte Weine und andere Köstlich-
keiten. 
 

Der Vorverkauf ist auf der Webseite der Vereines unter 
www.weinfest-moenchgruen.de oder im Bikeshop Schleiz 
im Gefängnisgässchen 4. 
 

Freitag 04.05.18 

19:30 Uhr  Vorprogramm 
20:30 Uhr  Tosca Beat 

 3 Opernsängerinnen mit Orchester 
 live in Mönchgrün 

 

Samstag 05.05.18 
14:00 Uhr  Lesung mit Denis Scheck 
15:30 Uhr  Eröffnung dann Work Shop, Speaker Corner, 

 Poetry Slam, Beatboxer RockaBilly mit Eddy & 
 the Backfires 

 

Sonntag  
10:00 Uhr  musikalischer Frühschoppen mit Akkordeon Laudi 
 
 

 

Anzeigenschluss für die Mai-Ausgabe 
ist am Donnerstag, 26.04.2018 

 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
Tel. 036622/79056  Fax 79057  druckerei@schwolow.eu 

 

 
 

 

 
 
 

Bauernmuseum Nitschareuth 
 

Nitschareuth Nr. 13, 07957 Langenwetzendorf 
 

Tel: 036625/20504 oder 0175/6970407 
 

Erleben Sie eine Vielfalt an Exponaten, 
gemütliche Café-Atmosphäre mit 

selbstgebackenem Kuchen oder eine 
der zahlreichen Veranstaltungen 

 

Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch, Samstag, Sonntag von 13-19 Uhr 
oder gern nach Absprache 

 

Veranstaltungen April - Juni 2018 
 

Sa. 21.04.,  7.30-12.00  Workshop „Sense dengeln“ 
 

So. 29.04.,  14-16 Uhr  Pflanzentauschbörse im Frühling 
 

Di. 01.05.     geöffnet zum 1. Mai 
mit Kubb-Turnier und Sacklochspiel 

 

Do. 10.05.,  ab 10 Uhr  geöffnet zu Himmelfahrt 
 

Sa. 19.05.,  15:00 Uhr  Bauernolympiade - Wettkämpfe und  
Spaß nicht nur für Erwachsene  

 

Sa. 09.06.,  7:30-12:00 Workshop „Sense dengeln“ 
 

Sa. 23.06.,  7:30-12:00 Workshop „Mähen mit der Sense“ 
 

Fr. 15.06.,  20:00 Uhr  Irischer Abend mit Spillfolk 
 

Sa. 07.07.,  7:30-12:00 Workshop „Sense dengeln“  
 

Fr. 13.07.,  19:30 Uhr  Sommerkonzert mit Ralf Dietsch 
 

Für die Veranstaltungen bitte anmelden! 
 

   TEA-TIME - Englisch am Nachmittag 
montags und mittwochs von 16.30 -17.30 Uhr, 

 

   Englisch-Stammtisch jeden letzten Mittwoch im Monat 19.30 

Uhr - Terminverschiebung möglich - bitte telefonisch nachfragen. 
 

   Kindergeburtstage bevorzugt Do. u. Fr. - rechtzeitig anmelden! 
 

   Firmen-Sommerfeste, Jubiläen 
im besonderen Ambiente mit Bewirtung und Programm (Bau-
ernolympiade, Museumsrallye, u.a.) - Termine rechtzeitig sichern! 

 

Aktuelles auch bei Facebook 

 
 

 

http://www.weinfest-moenchgruen.de/
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Spendenlauf Zeulenroda: Sponsorentreffen 
und Danke-Veranstaltung für alle Helfer 

 

Letztmalig organisieren Völker und Hager den Zeulen-
rodaer Spendenlauf zu Gunsten krebskranker Kinder 

 

Am 15. März 2018 trafen sich die Organisatoren des Zeulenro-
daer Spendenlaufs mit zahlreichen Unterstützern, die seit 
vielen Jahren bereits zum Gelingen dieser Benefizveranstal-
tung zu Gunsten krebskranker Kinder beitragen. Auch der 
Schirmherr Dieter Weinlich war zu Gast. 
 

Nachdem das Organisationsteam Uwe Hager und Jeannette 
Völker den aktuellen Stand der Vorbereitungen darstellte, 
berichtete die Geschäftsführerin der Elterninitiative für krebs-
kranke Kinder Jena e.V. Kathrin Mohrholz über die Verwen-
dung der Gelder, die durch den Spendenlauf 2017 an die EKK 
übergeben worden sind. 
 

Alle Sponsoren der vergangenen Spendenläufe sicherten auch 
für diese Auflage ihre Unterstützung zu. 
 

Am Folgetag des Sponsorentreffs luden Uwe Hager und Jean-
nette Völker alle ehrenamtlichen Helfer des Spendenlaufs zu 
einer Danke-Veranstaltung in das Waldstadion Zeulenroda ein. 
Das Org-Team nutzte die Möglichkeit mit den fünfundvierzig 
Helfern den Spendenlauf des letzten Jahres auszuwerten und 
erste organisatorische Absprachen zur diesjährigen Veranstal-
tung zu treffen. Dabei war es wichtig mit den Führungscrews 
die neuen Walking-, Wander und Bikestrecken abzustimmen. 
 

 
 

Foto: Sven Goldschmidt 
 

Bei beiden Veranstaltungen gaben die Organisatoren Hager 
und Völker bekannt, dass der diesjährige 7. Spendenlauf in 
Zeulenroda gleichzeitig der letzte von ihnen organisierte sein 
wird. „Der Spendenlauf war und ist wichtig für die Menschen 
und unsere schöne Region“, sagt Völker und fügt hinzu: „Dass 
unser Konzept aufging, beweisen die stetig wachsenden Teil-
nehmerzahlen“. 
 

Uwe Hager stellt klar: „Wir als Organisationsteam maßen uns 
nicht an, dass es den Spendenlauf zu Gunsten krebskranker 
Kinder in Zeulenroda nicht weiter geben wird. Wir beide ziehen 
uns von der Organisation dieser Benefizveranstaltung zurück 
und bitten dafür um Verständnis“. 
 

Trotz dieser Nachricht treiben Hager und Völker die Vorberei-
tungen des diesjährigen Spendenlaufs voran. Sobald alle be-
hördlichen Genehmigungen erteilt sind, werden die Strecken-
verläufe und alle weiteren Informationen auf der offiziellen 
Spendenlauf-Website veröffentlicht werden. 
 

Bis zum 9. Juli sind die Anmeldungen für den 7. Spendenlauf 
möglich. Neben den bisher gedruckten Meldeformularen kön-
nen die Anmeldungen auch wieder direkt online über die 
Website spendenlauf-zeulenroda.de vorgenommen werden. 
 

Alle weitere Informationen unter: 
www.spendenlauf-zeulenroda.de 

 
 

 
 

 
 

Streckenangebot 
 

Startort/Zielort:  Waldstadion Zeulenroda 
 

Anmeldeschluss*: 09.07.2018 
 

Lauf-Strecken 
Start     Startgebühr 

 

50 km-Lauf     06:00 Uhr    25,00 EUR 
 

25 km-Lauf     10:00 Uhr    25,00 EUR 
 

10 km-Lauf     10:10 Uhr    10,00 EUR 
 

  5 km-Lauf     10:15, 11:15, 

12:15 Uhr      5,00 EUR 
 

  1 km- Lauf     10:00-13:00 Uhr 

halbstündlich     3,00 EUR 
 

freie behind.-gerechte  jederzeit zw.     0,50 EUR/ 
Spendenrunden (400m) 10:00 -13:00 Uhr    Runde 
 

Walking-Strecken 
Start     Startgebühr 

 

15 km-Nordic Walking  09:15 Uhr      8,00 EUR 
 

  7 km-Nordic Walking  10:30 Uhr      8,00 EUR 
 

Wander-Strecken 
Start     Startgebühr 

 

12 km-Wanderung   08:15 Uhr      8,00 EUR 
 

  8 km-Wanderung   08:30 Uhr      8,00 EUR 
 

Bike-Strecke 
Start     Startgebühr 

 

55 km Offroad-Strecke  08:00 Uhr    25,00 EUR 
z.T. anspruchsvoll 
 

30 km Offroad-Strecke  09:00 Uhr    25,00 EUR 
z.T. anspruchsvoll 
 

* es gilt das Datum des Poststempels/der Online-Anmeldung 
 

Änderungen vorbehalten 
 

Der Veranstalter hält sich eine 
Limitierung des Teilnehmerfeldes vor! 
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Tag der offenen Tür im GSDG 
 

Am Samstag, dem 24. Februar, veranstaltete das Georg-
Samuel-Dörffel-Gymnasium Weida seinen alljährlichen „Tag 
der offenen Tür“. Für diesen Tag hatten Schüler wie Lehrer 
gleichermaßen verschiedenste Attraktionen vorbereitet. In der 
Turnhalle durften Besucher beispielsweise mal mitspielen, und 
wer sich nicht so für Sport begeistern lässt, konnte sich die 
sportlichen Erfolge des GSDG ansehen. Außerdem wurden 
unzählige naturwissenschaftliche Experimente durchgeführt, 
bei denen Groß und Klein sogar mitmachen durfte. Musikalisch 
Interessierte hatten die Möglichkeit während der Chorprobe mit 
einzustimmen. Natürlich wurden auch Schülerarbeiten ausge-
stellt, welche eine große Bandbreite an Themen abdeckten. Im 
Informatikbereich konnten die Besucher unter anderem von 
den Schülern entworfene und selbst-programmierte kleine 
Roboter bestaunen, die sich selbst orientieren oder aber einen 
Zauberwürfel lösen konnten. Die „alten Römer“ führten ein 
lateinisches Stück namens ´Romanus in caelo` vor, mit dem 
die achte Klasse sogar zu einem Wettbewerb fahren wird. 
Selbstverständlich kamen bei all diesen Dingen auch die leibli-
chen Bedürfnisse nicht zu kurz. Viele Arten von Torten und 
Kuchen wurden angeboten, und, für den größeren Hunger, 
frisch gebratene Roster. An diesem Samstag durften wir ca. 
440 Besucher begrüßen. 
 

Lena Weidner Klasse 10c 
 

 
 
 

Claudia und Nadja Beinert 
lesen aus Ihrem neuen Roman 

 

Revolution im Herzen - Die heimliche Liebe des Karl Marx 
 

am Dienstag, dem 24. April 2018, 18:00 Uhr 
in der Kreuzkirche in Zeulenroda 

 

Der historische Roman zum 200. Geburtstag von Karl Marx 
von den Autorinnen Claudia und Nadja Beinert und gleichzeitig 
eine große Liebesgeschichte. 
 

 

In Zeiten todbringender 
Armut und Ausbeutung 
muss sich Lenchen 
Demuth schon früh als 
Dienstmädchen verdin-
gen. Im Haushalt der 
Familie Marx wird sie 
der jungen Ehefrau 
Jenny zur engen Freun-
din - und bald auch 
Vertraute des großen 
Philosophen Karl Marx. 
Fasziniert verfolgt sie 
seine Studien und er-
kennt bald, dass diese 
auch mit ihrem eigenen 
Leben zu tun haben. 
Doch dann verliebt sich 
Lenchen rettungslos in 
Karl Marx. Als sie ein 
Kind erwartet, steht  

nicht nur ihre Freundschaft mit Jenny, sondern auch das Werk 
von Marx und Engels auf dem Spiel. 

Mit tiefer historischer Kenntnis verweben die Beinert-
Schwestern Fakten und Fiktion zu einem einfühlsamen Roman 
um eine geheime große Liebe. 
 

Einlass: ab 17:00 Uhr 
 

Eintritt:  Vorverkauf 12,00 EUR, Abendkasse 14,00 EUR 
 

Veranstalter ist die Bücherstube Zeulenroda 
 

Kartenreservierung: Tel. 036628/82219, 
 
 

Städtisches Museum Zeulenroda 
 

Aumaische Straße 30-32, 07973 Zeulenroda-Triebes 
 

Tel. 036628-64135, Museumsleitung: Christian Sobeck 
 

museum@zeulenroda-triebes.de; www.zeulenroda-triebes.de 
 

neue Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch und Freitag:    09:00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag:      09:00 - 18:00 Uhr  
Samstag, Sonn.- u. Feiertage:  13:00 - 17:00 Uhr  
 

Neue Sonderausstellung ab 8. April 2018 
 

Dr. Ferdinand Schröder 
Karikaturist und Abgeordneter 

des Paulskirchenparlamentes aus Zeulenroda 
 

Pünktlich zu seinem 200. Geburtstag ehrt das Städtische Muse-
um Zeulenroda einen bedeutenden Sohn der Stadt: Ferdinand 
Schröder. Wenngleich nur wenige mit dessen Namen Konkre-
tes in Verbindung bringen, ist sein Werk doch omnipräsent. 
 

Schröder, geboren am 8. April 1818 in Zeulenroda, zählte um 
die Mitte des 19. Jahrhunderts zu den bedeutendsten Karikatu-
risten im deutschsprachigen Raum. Seine bekanntesten politi-
schen Zeichnungen - das „Rundgemälde von Europa im Au-
gust MDCCCXLIX“ sowie „Wat heulste´n kleener Hampelmann“ 
- zählen zu den wichtigsten Karikaturen der Revolution von 
1848/49 und sind auf der ganzen Welt bekannt. Bis heute fin-
den sie Verwendung bei der Darstellung der damaligen histori-
schen Ereignisse. Ob Fachzeitschrift oder Schulbuch - überall 
bedient man sich Schröders Karikaturen ob ihrer Treffsicherheit. 
 

Doch nicht nur seine politischen, auch Schröders humoristische 

Zeichnungen mitsamt entwaffnend ironischer Texte sind von 
großem Wert und mit den Arbeiten von Wilhelm Busch, dem 
Erfinder von „Max und Moritz“  und von „Die fromme Helene“, 
von Heinrich Hoffmann, dem Vater des „Struwwelpeter“, oder 
dem „Milljöh“ von Heinrich Zille vergleichbar und ebenbürdig. 
 

Mehr noch: Neben seinem genialen zeichnerischen Schaffen 
war Ferdinand Schröder auch ein politisch handelnder Mensch. 
Als Abgeordneter der Frankfurter Nationalversammlung zählte 
der Zeulenrodaer zu den Mitgliedern des ersten frei gewählten 
Parlamentes auf deutschem Boden. Auch dem Stuttgarter 
Rumpfparlament von 1849 gehörte er an. Zur selben Zeit be-
wegte er auch seine Heimatstadt und gründete dort den 
deutschnational gesinnten „Vaterlandsverein“. Als Mitgestalter 
der Zeulenrodaer Stadtordnung von 1849 war darüber hinaus 
maßgeblich daran beteiligt, den lokalen Aufbruch vom Mittelal-
ter in die Neuzeit einzuleiten. 
 

Schröders Tod am 24. Januar 1857 beendete sein künstleri-
sches Schaffen und politisches Wirken viel zu früh. Nachdem 
der Großteil seiner Originalwerke in ganz Deutschland zerstreut 
war, konnte die Stadt Zeulenroda während der 1930er Jahre 
und 1999 hunderte Zeichnungen Schröders zurückerwerben. 
Seitdem befindet sich die umfassendste Ferdinand-Schröder- 
 

 
 

„Wat heulste´n kleener Hampelmann“ 
 

Ferdinand Schröder: Rundgemälde 
von Europa im August MDCCCXLIX. 

Sammlung im Städti-
schen Museum Zeulen-
roda. Eine Auswahl 
Schröders wichtigster 
Arbeiten ist dort ab dem 
8. April zu sehen. Höhe-
punkt der Exposition 
dürfte zweifelsohne das 
„Rundgemälde Europas 
im August MDCCCXLIX“ 
sein, das erstmals einer 
breiten Öffentlichkeit im 
Original präsentiert wird. 








